
Landesbibliothek Oldenburg

Digitalisierung von Drucken

Jeversches Wochenblatt
1929

140 (18.6.1929)

urn:nbn:de:gbv:45:1-139138

https://nbn-resolving.org/urn:nbn:de:gbv:45:1-139138


ther ton to no forte 600 HRE

Jeversches Wochenblatt
Bezugspreis für den laufenden Wtonat burch bte Bost
2. 25 Mt . ohne Postbestellgebühr , durch die Austräger
2. 25 Mt . frei Saus (einschl . 25 Bfa . Trägerlohn ).
Erscheint täglich . außer Sonntags . Schluß
der Anzeigenannahme morgens 8 Uhr .

Im Falle von Betriebsstörungen burch Maschinenbruch , höhere Gewalt
sowie Ausbleiben des Papiers usin. hat ter Bezieher feinerlet Anspruch
auf Lieferung und Nachlieferung , ober Bückzahlung des Bezugspreises .

Nummer 140

Deutscher Reichstag

Severländische
MARIAGÜB

Nachrichten

Jever i . O. , Dienstag , 18 . Juni 1929

Anzeigenpreis : Die einspaltige Millimeterzeile oder
deren Raum 10 Pfennig , auswärts 15 Pfennig ,

im Textteil 40 Pfennig . Für die Aufnahme von

Anzeigen an bestimmten Tagen und Plähen , auch für

durch Fernsprecher aufgegebene und abbestellte , sowie

undeutliche Aufträge wird teine Gewähr übernommen .

Postscheckkonto Hannover 12254 . Fernfpr . Nr . 257

139 . Jahrgang

2.11.Berlin, 17. Sunt. Der Verſtbeint erstlice Flugzeug -Unglück im Aermelkanal eueſte Funkmeldungen
T. U. Präsident eröffnete

die Montag -Sitzung um 12 Uhr .

(Eigener Funkdienst . )

Am heutigen Dienstag findet in Paris ein
Sieben Zote

Die Aussprache zum Haushalt des Reichswehr¬

ministeriums wurde fortgesetzt . Von den Kommu - T. U. London, 18. Juni . Ein am Montagvormittag | Augenzeugenberichteveröffentlicht wurden, ist danach Ministerrat statt, der sich vor allem mit der

nisten ist ein Mißtrauensantrag gegen den Reichs - fahrplanmäßig um 10,30 Uhr mit 11 Reisenden , dem ein Verkehrsunfall ersten Ranges geworden , da neben Schuldenfrage und dem Youngplan beschäf¬

Piloten und dem Mechaniker an Bord von Croyden den sieben Toten alle weiteren Insassen des Flug - tigen wird . In maßgebenden englischen Kreisen wird

wehrminister Groener eingegangen .

Abg . Ersing (3.) wies darauf hin , daß die abgeflogenes Verkehrsflugzeug der Strecke London- zeuges verlegt wurden . Ein ähnliches schweres Un- an der Ansicht festgehalten , daß London der geeignetste

Beratung des Wehretats noch niemals so rasch und Paris -Zürich sah sich drei Meilen von der englischen glück im englischen Luftverkehrsdienst hat sich am hei- Ort für die Konferenz der Locarnomächteset. Man

so friedlich durchgeführt worden sei , wie diesmat . Küste entfernt zur Notlandung gezwungen . Während ligen Abend 1924 ereignet , als ein Flugzeug kurz nach

Deutschland habe vollkommen abgerüstet . Da habe alle Meldungen noch bis zum späten Nachmittag von Verlassen von Croyden notlanden wollte , sich über - hoffe , daß keine der alltierten Nationen auf der

es ein Recht , darauf hinzuweisen , daß die anderen einem glatten Verlanf der Landung und Rettung schlug und in Flammen aufging , wobei sieben Rei - Schaffung einer entmilitarisierten Zone sowie Ein¬

segung einer ständigen internationalen Kontrolle

Länder thre Verpflichtungen nicht erfüllt haben . aller Insaffen sprachen und auch eine entsprechende sende und der Pilot ihr Leben verloren .
Weber bestehen werde , da der Versailler Vertrag feine recht¬

Die Reichswehr müsse ein Schutzmittel nach Außen amtliche Mitteilung dieses Inhaltes herausgegeben

und gegen etwaige innere Unruhen sein . Von allen wurde , wird nun amtlich der Verlust von sieben Men : lichen Handhaben für die Schaffung derartiger Kon

dem Staat entgegengesetzten Einflüssen müsse sie sich schenleben bekanntgegeben .
Von der Imperial Airway wird folgender Beritht

trollen über das Jahr 1934 hinaus brete .

fernhalten . Die gutte Tradition sei gleichbedeutend

mit restloser Pflichterfüllung mit Dienst am Volt herausgegeben : Das heute vormittag um 10,30 Uhr
Dr . Stresemann ist am Montagabend

und Vaterland , mit der Heilighaltung des der Re- abgeflogene Verkehrsflugzeug der Linie London - 3i¬

publik geschworenen Eides . Der Redner trat für die rich sandbe Notsignale aus , als es sich 15 Meilen von

Fortsetzung der Friedenspolitik ein . Trotzdem sei es der englischen Küste entfernt über dem Kanal befand .
mußte drei Meilen von

Pflicht aller Republikaner , etwaigen Versuchen , Ge- Der Pilot ferte tum, sergie aberSteilte brahtlos
biete von Deutschland abzureißen , mit größter Ent¬

schiedenheit und mit der Waffe in der Hand ent- mit , daß er längsseits eines Fischdampfers nieder¬
gehen werde , was auch geschah . Auf Grund der stän¬

gegenzutreten. Das sozialdemokratische Wehrpro- digen Notstandsvorkehrungen wurden sofort nach
gramm sei beachtlich, aber es handle sich nicht nur Eingang des Notsignals weitere Schiffe an die Un¬
um den Schutz der Arbeiterschaft, sondern des ganzee glücksstelle entsandt. Bedauerlicherweise haben sieben

Reisende ihr Leben verloren . Vier Reisende , der

Pilot und der Mechaniker wurden verwundet, wie
man hofft , nicht ernsthaft .

Volkes .

*

von

die Ursache des Verkehrsunglücks
fehlen noch alle zuverlässigen Hinweise , da alle frühe¬

ren Meldungen davon sprachen , daß das Flugzeug sich

an der Oberfläche hielt . Die Reisenden , die sich auf

den Tragflächen hatten konnten , sollen von einem

nur eineinhalbe Meile entfernten franzöſiſchen Fisch- Madrid nach Barzelona abgereist .
dampfer und anderen gleichfalls in der Nähe befind¬
lichen Fahrzeugen aufgenommen worden sein . Dem¬

Von den sieben bei dem Flugzeugunglückgegenüber steht nun fest, daß das Flugzeug in den
Hafen eingeschleppt wurde . Von den Toben sind bis- im Kanal ums Leben gekommenen Personen find

her nur drei an Land gebracht worden . Vier weitere drei noch immer nicht geborgen . Die Ur =

sind, wie man annimmt , in der von Beginn der Not- fachen des Unglücks konnten noch nicht geklärt werden
bandung an völlig unter Wasser Gegenden Kabine
noch eingeschlossen. Bei dem verunglückten Flugzeug

Nach amerikanischen Meldungen kommt ein Be¬
handelt es sich um einen Handley Paige -Doppeldecker

mit zwei Motoren von 1000 PS ., der im März 1926 such Macdonalds in Washington nicht mehr in

Im Herbst wird voraussichtlich in Washington
eine Secabrüstungskonferenz stattfinden .

in Dienst gestellt wurde , bisher 250 000 Meilen zu - Frage .

Aus der harmlos erschienenen Notlandung , über rücklegte und etwa 1000 mal den Kanal überflogen

deren günstigen Verlauf noch am Spätnachmittag | hatte .

Dr . Richter zum Tode verurteilt

Abg. Dr. Leber (Soz .) stimmte der Begründung
des Wehrministers zu , daß wir die Reichs . vehr zur
Abwehr von Angriffen nötig haben , so lange dte

Staaten ringsum noch in Waffen starren . Wir be¬
dauern , so erklärte der Redner , daß in Frankreich
auch Parteigenossen von uns nicht für Abrüstung ,

sondern für Aufrüstung gewirkt haben : Durch die

flare Formulierung , daß die Reichswehr ein In¬

strument der Republik sein soll , hat der Minister

unsere Bedenfen gegen seine erste Rede ausgeräumt . T. U. Bonn , 17. Juni . Unter atemloser Span¬
Die Wize dez Abg. von Lettow -Vorbeck waren in nung wurde um 11 Uhr das Urteil in dem Mord¬
ihrem Niveau wohl von der Tatsache beeinflußt , daß prozeß Dr . Richter gefällt und zwar wurde der An :

er jahrelang unter Negern gelebt hat . (Laute Pfut - geklagte wegen Meineides zu acht Monaten Zucht

und Protestruse rechts .) Wenn man vom gleichen hans , die nmgewandelt find in ein Jahr Gefängnis ,
Niveau spricht , so ist das höchstens eine Beleidigung verurteilt . Fünf Monate der verbüßten Unter¬

für die Neger . (Der Redner erhielt einen Ordnungs - suchungshaft sind auf das Urteil angerechnet . Wegen
ruf .) Wir wollen nicht die Fortführung jener Tra - dcs Mordes begangen an Fran Mertens , warde Dr.
dition , die aus der Armee ein Spiegelbild der Richter zum Tode verurteilt und die bürgerlichen
flaffenzerrissenen Gesellschaft machte . Wir verlan - Ehrenrechte wurden ihm auf Lebenszeit aberkannt .
gen , daß ein bestimmter Prozentiaz des Offizier¬

forps aus dem Unteroffizierftande hervorgegan¬
gent tft .

=

In der Urteilsbegründung wies der Vorsitzende

auf die Sachverständigen -Gutachten hin , die unzwei¬

Abg . Schmidt Hannover ( Dn . ) nannte die deutig ergeben hätten , daß der Tod der Frau Mer¬

Streichungen am Pferdeetat wirtschafts - und wehr - ters auf unnatürliche Weise infolge Herzgiftes er¬

politisch verhängnisvoll . Die Edelzucht in Hannover folgt sei . Es komme nur Selbstmord oder der Mord ,

und Ostpreußen sei jetzt schon aufs schwerste gefähr =
det . Ueber der Wehrpolitik der Sozialdemokraten

begangen durch den Angeklagten Richter, in Frage .

Bei der Prüfung , ob Selbstmord vorliege , fet das
Schwurgericht zu der Auffassung gekommen , daß nach
dem Gutachten ven Profeffor Müller - Heß Fran Mer¬
tens nicht in der Lage , war , sich das Gift selbst ein¬
zuführen . Es könne also nur Dr . Richter als Täter

in Frage kommen . Es habe aber auch die ganze
Beweisaufnahme ergeben , daß Frau Mertens sehr
am Leben gehangen habe . Bei Dr . Richter seien die

Motive zur Tat durch den Meineid gegeben und vor¬

her durch die Abtreibung . Das Gericht sei gezwun¬

gen , auf Mord die Todesstrafe zu erkennen , da das

Gesetz eine andere Möglichkeit nicht vorsehe . Das

Schwurgericht werde alles tun , um eine Milderung
des Urteils zu erreichen .

*

Dte
Abg . Tanzen ( Dem . ) verlangte größere Klar¬

heit in der Werftpolitik des Ministeriums .

trollrecht des Reichstags stark eingeengt . Im nächstenUnübersichtlichkeit des Marineetats habe das Kon¬

Jahre müsse der Etat eingehender durchberaten
werden .

Abg . Sachsenberg (Wpt .) forderte Vorlegung

eines Marinebauprogramms auf lange Sicht .
Die Abstimmungen wurden auf Dienstag vertagt .

Das Haus vertagte sich auf Dienstag 11 Uhr

Haushalt der allgemeinen Finanzverwaltung .
Schluß % 7 Uhr .

Rechts ."

trafen .

Geheimrat Kahls
80 . Geburtstag

Verleihung des Adlerschildes des Reiches .

T. U. Berlin , 18. Junt . Der Reichspräsident hat

liege verwirrende 3wiespältigkeit. Sie tändern der Heeresaufträge an den gewerblichen Mittelstand und von Gueravd Platz genommen . Auch die Ver- anläßlich des 80. Geburtstages Geheimrats Kahl

zwischen Deutschlandlied und Marseillaise . Die zaht - in Wilhelmshaven . Der Panzerfreuzer werde tn treter des Reichsrats waren zahlreich erschienen . Die diesem den Adlerschild des Reiches verliehen . In

reichen Anträge großer sozialdemokratischer Organt - Kiel gebaut , obwohl die Marine in Wilhelmshaven Kommunisten hatten den Saal verlassen . Nach den einem herzlich gehaltenen Dankschreiben weist der

sationen zeigen , daß das Wehrkonzert mit den Mag- eine leistungsfähige Werft besthe. Der Redner Ansprachen brachten der Reichskanzler und die Mi- Reichspräsident auf die hohen Verdienste Kahls um

deburger Gesängen nicht beendet sein wird . Die kritisierte die Zustände im Munsterlager , dessen nister , die Alterspräsidenten Bock (S. ) und Herold die deutsche Rechtspflege hin . Der Adlerschild trägi

Sozialdemokraten haben gegen die schwarze Reichs- Verwaltung den Zusammenbruch vieler Gewerbe - (3. ) und zahlreiche Parlamentarier Dr. Kahl noch die Widmung : „Dem Hüter und Gestalter des
persönlich ihre Glückwünsche zum Ausdruck .

wehr gewettert , um eine Rote Reichswehr zu schaffen . treibender verschuldet habe .

Rote Reichswehr bedeutet aber Rätewirtschaf und Reichsinnenminister Severing und Reichsjustiz¬
Abg . Schneider (K. ) erklärte , die Sozialdemo - Darauf wurden zunächst die zurückgestellten Ab¬

Bürgerkrieg . Wesen und Entwicklung 5r Sozial - fratie sei mitverantwortlich für die illegale Polttir Stimmungen zum Haushalt des Reichsverkehrsmini- minister von Guerard haben Geheimrat Kahl den

demokratie beweisen , daß mit ihr nicht regiert wer - des Reichswehrministeriums . stertums vorgenommen . Der Etat wurde in der
vom Präsidenten verliehenen Adlerschild und das

den kann . Die Maßnahmen des Ministeriums atmen Abg. Hünlich (S. ) ist der Auffassung , daß die Ausschußfaffung angenommen , dazu eine Entschlte Bild des Reichspräsidenten überreicht . Es folgten die

unnötiges Entgegenkommen gegenüber der Linken. finanzielle Lage des Reiches den Ersaß aller alten ßung , wonach die Beteiligung des Reich an der Vertreter der politischen Parteien , der Universitäten

In der Garnison - Verlegungsfrage werden die Schiffe durch Neubauten nicht zulasse . Im Nahmen Nürburgring - Gesellschaft zum Erlöschen gebracht und uw . zur tebermittelung der Glückwünsche . Die

national-politischen Gefahren der Ostmark verkannt. des Versailler Vertrages set es überhaupt nicht mög- weitere Reichsmittel nicht gewährt werden sollen . Wohnung Dr. Kahls in der Kaiser-Allee glich schon
Hinter allen Maßnahmen des Wehrministeriums lich , eine leistungsfähige Flotte aufzubauen . Seine Genehmigt wurden auch die Ausschußanträge über

muß das Ziel stehen : Lockerung der Fesseln von Fraktion könne sich daher auch nicht entschließen, die die Belieferung der Lokomotivindustrie mit Auf- cm frühen Morgen einem Blumenhain . Unüberseh¬

Versailles . Die schamlose Heuchelei der Genfer Ab - zweite Rate für den Panzerfreuzer zu bewilligen . trägen und über die Verlegung einer Neufassung bar sind die Blumenspenden, die aus aller Welt ein¬

rüstungskomödie gibt uns die Plattform , unseren Das Haus unterbrach die Beratung des Haus der Verordnung über Kraftfahrzeugsteuer . Ange¬
Am Montagabend fand im Marmorsaal des 300¬

Anspruch auf Rüstungsfreiheit anzumelden und eine halts des Reichswehrministeriums für eine Feter nommen wurde weiter ein volksparteilicher Antras ,

grundsätzliche Revision unserer Stellung zum Völker- aus Anlaß des 80. Geburtstages des Abg . Dr. Kahl auf die Reichsbahngesellschaft hinzuwirken , daß die logischen Gartens ein Festessen für Profeſſor Kahl

bund vorzunehmen . (D. Vp .), der inzwischen im Saale erschienen war Personenwagen der früheren 4. Klasse möglichst bald aus Anlaß seines 80. Geburtstages statt . Unter den

Abg . Brüninghaus (D. Bp . ) warf dem Abg . und dessen Platz ein großer Rosenstrauß zierte . in solche der neuen Holzklasse umgebaut werden , und Anwesenden bemerkte man zahlreiche Minister , her¬

Leber vor , daß seine Ausführungen mehr dema - Präsident öbe sprach unter lebhaftem Beifall schließlich eine deutschnationale Entschließung , die vorragende Vertreter der Rechtswissenschaft und

gogisch als sachlich gewesen seien und die Koalitions - des Hauses dem Abg . Dr. Kahl Sie Glückwünsche des die Reichsregierung ersucht , die vorbereitenden Ves - viele andere Persönlichkeiten . U. a . waren erschienen

politik nicht gefördert hätten . An die Deutschnatto - Reichstages aus . Der Reichstag ist stolz und erfreut , handungen mit dem Lande Sachsen aufzunehmen für die Reichsminister Dr . Curtius . Groener und von

nalen richtete der Redner die Frage , warum sie nicht Sie in solcher Rüstigkeit und Feische an unserem die Gewährung eines Reichszuschusses zur Vermet - Guerard , der preußische Kultusminister Dr. Becker ,

in der Regierung die Parolen befolgt hätten , die der Werke mitarbeiten zu sehen . Er ist einig in dem dung von Hochwasserkatastrophen , wie sie im Jahre die früheren Minister Dr. Beeliz , Dr . Gradnauer
Dr . Hamm , Herat , Koch - Weser , der Reichsgerichts .

Abg . SchmidtHannover ausgegeben habe . Der Red - Wunsche , Sie noch lange mitſchaffen zu sehen an dem 1927 im öftlichen Erzgebirge aufgetreten sind .

ner rühmte vann den guten Geist, der in unserer rechtlichen Ausbau des neuen Deutschland. Die Das Haus ſetzte dann die Ansprache zum Haus- präſident Dr. Sumfe , Generalíuperintendent Dive¬
Vius , Obereichsanwalt a . D. Ebermayer , der Präst¬

kleinen Marine heute wieder herrsche . Das muster - Spuren Ihrer Mitarbeit trägt die Verfassung von halt des Reichswehrministeriums fort .
Abg . Treviranus ( Dn . ) erklärte , die Ab- dent des Deutschen Städtetages Dr . Mulert . die

hafte Verhalten unserer Marinemannschaften bei Weimar und trägt eine lange Reihe von Gesetzen und

den Auslandsreisen habe dem deutschen Namen Ehre Rechtsnormen , die ein unruhiges Jahrzehnt uns striche am Marineetat würden verhängnisvolle Wir - Staatssekretäre Dr . Zweigert . Trendelenburg und

gemacht . Der Redner trat für die Erhaltung . der abnötigte . Und jetzt , 80 Jahre alt , find Sie Tag um fungen haben . Leider sei ein festes Programm für Dr . Popiz , Erzellenz Schnee , Professor Delbrück ,

Kieler Werft ein . Nach den Erfahrungen des letzten Tag bemüht , als Führer des Strafrechtsausschusses die Ersatzbauten nicht zustande gekommen . Von allen Admiral Brüninghaus , der Rektor der Berliner

Winters sollte auch der Bau eines eigenen Ets - Ihre Lebensarbeit zu krönen durch das große Werk kleinen und mittleren Nationen werde jetzt die Not- Universität His und Herzog Adolf Friedrich zu Meck¬
Lenburg .

brechers in Erwägung gezogen werden . Die Marine des Strafgesetzbuches , das für immer mit Ihram wendigkeit der Marine anerkannt . Das Panzer¬
schiff A sei eine Meisterleistung des modernen Schiffs = Zahlreiche Tischreden wurden zu Ehren des Jubi¬

sollte traditionell fenen Geist pflegen , der unsere Namen verknüpft sein wird . (Beifall .)

Seeleute bei der Versenkung der deutschen Flotte in Abg . Dr . Kahi ( D. Vp .) dankte dem Präsidenten baues . Das habe auch die ausländische Fachkritik lars gehalten . Reichsjustizminister von

Scapa Flow beseelt hat . und dem Hause für die Glückwünsche und erklärte : anerkannt . Offiziere und Mannschaften der Marine

Abg. Kippenberger (S. ) sprach von einer Sprechen Sie nicht von Verdiensten meinerseits. fänden nicht immer in der Deffentlichkeit die An- sagte u . a . folgendes : Die Republik besize in Pro¬

Sozial-faschistischen Einheitsfront von Groener bis Jeder dient hier mit den besonderen Gaben , die ihm erkennung, die sie verdienen. Die wohltuende Ob- feffor Schl einen ihrer Besten . Es sei eines jeden

Künstler. Nicht Abrüstung, sondern internationale gegeben sind, in aller Bescheidenheit . Was mich in teftivität , mit der im „Verliner Tageblatt " kürzlich Volkes Ehre , wenn es seine Juristen ehre. Er , von

Aufrüstung sei die Parole , der auch Deutschland die Nationalversammlung und in den Reichstag diese Dinge behandelt wurden , sollte in der übrigen Guerard , überbringe die Wünsche der Reichsjustiz¬

folge . trieb , war die heiße Liebe zum Vaterland . Mein Zinkspresse Nachahmung finden . Wenn die Sozial - verwaltung , seine eigenen Wünsche und die des

Abg. Künstler (S. ) forderte , daß endlich Schluß Biel war lediglich , fleine Bausteine beizutragen zum demokratie das Ethos des Wehrgedankens leugne , o Reichsgerichts sowie die Wünsche allee Landesjustiz¬

gemacht werde mit den illegalen Organisationen . Wiederaufbau unseres Vaterlandes . Meine Hoff - leugne sie damit das menschliche Gemeinschaftsgeführ . verwaltungen . Darüber hinaus gehörten am heu¬

Abg . Stöcker (K. ) wies darauf hin , daß trot tigen Abend die Wünsche der gesamten deutschen

Der Redner fritisierte , daß der Münchener Stahl - nung ist , daß es dem Reichstag beschieden sein möge ,

helmtag durch Reichswehr - Fuhrwerke mit Stroh be- das deutsche Voif wieder auf die Höhe des Glückes des Parteitagsbeschlusses die Sozialdemokraten im Juristenschaft Professor Kohl . Der Name des Jubi¬

Ausschuß die Annahme der zweiten Panzerfreuzer - lars merde unvergeßlich eingetragen sein in die

liefert wurde . Das zeige , daß die Beziehungen zu tragen . (Beifall .)

zwischen Reichswehr und Stahlhelm noch nicht ge - Das Haus hatte sich während der Feier von den rate ermöglicht hätten . Die Haltung der Sozial - Tefeln der deutschen Rechtswissenschaft .

Nach Guerard sprach der preußische Kultusministes
löst sind . Plätzen erhoben . Am Regierungstisch hatten Reichs - demokraten in der Wehrfrage set der größte politische

Dr . Becker noch .

Abg . Freidel (Wpt .) bedauerte den Rückgang fanzler Müller und die Minister Dr . Hilferding Maffenbetrug der Nachkriegszeit .

Gueraró



Oldenburg
und Nachbargebiete

Jever , 18. Juni .

* Personalien . Der Referendar Edgar Schröder

in Oldenburg ist zum Aſſeſſor ernannt worden. Der
Oberförster Graepel in Athorn ist zum 1. Juli 1929

frequenzleitfähigkeit wässeriger Elektrolytlösungen .

serleitung widmete die

-

das Jeversche Wappen in getrie¬

fer Kaiser" der Hapag statt , wozu die Anmel Amt eines Gemeindevorstehers versah. Mit seiner stehendes Motorrad entwendet. Weil er nicht recht

dungen bereits zahlreich eingegangen sind. Für Berheiratung trat er in das Werk ſeines Schwieger - damit fertig werden konnte, fiel er einem Orpo¬
Unterhaltung an Bord ist gesorgt . Die eigent - vaters , des Ziegeleibesitzers Thien über , das er in beamten auf , dem er allerhand vorredete , wie : das

liche Hauptversammlung wird dann am Mon - den langen Jahren seiner Tätigkeit zu einem lei- Red gehöre seinem Freunde und dergl . Jetzt gab er

tag , 24. Juni im Weißen Saal " bei Sagebiet ſtungsfähigen und bedeutsamen Werk ausgebaut hat . vor , er habe das Rad nur zu einer Probefahrt be¬

durchgeführt , wobei der geschäftsführende Vor- Auch die Landwirtschaft fend in ihm einen treue : mußen und es dann wieder zurückbringen wollen,
Berater und eifrigen Förderer . In Züchterkreisen Dos Gericht glaubte ihm das aber nicht und ver¬

sigende des D. B. V. , M. Fürstenberg - Berlin
ist er aufs beste bekannt und auch das Genossenschafts - urteilt ihn zu 2 Monaten Gefängnis . Der Antrag

den Rechenschaftsbericht über
wesen fand in ihm einen treuen Pfleger. Lange lautete auf drei Monate.
Jahre war er in den Ausschüssen der Landwirtschafts - Wegen Körperverlegung wurde das 19jährige
fammer tätig und im Frühjahr dieses Jahres wählte Stundenmädchen Käthe Geifen aus Oldenburg zu

dieLandwirtschaftskammer zu ihrem Vorsitzenden . 1 Monat Gefängnis verurteilt. Es befindet sich

schajisnerippy feber with. Whiteriarvorde
Grieser vom Reichsarbeitsministerium wird ei
nen Vortrag halten über das Thema : Ist die

* Hohenkirchen . Silberne Hochzeit .

wegen einer Geschlechtskrankheit im Krankenhause

Wittmund , den 17 . Juni 1929 , und hatte , obwohl ihm vom Arzt streng jeder Ge =

Johannimarkt . Mit gewohnterohnter Bünktlich schlechtsverkehr verboten war, einen Weide¬

hd

tad

mit der Amtsbezeichnung Forstmeister " zum Vor¬
stand der Oberförsteret Schwartau ernannt und der

Oberförster Dieße in Streef für die Zeit vom 1. Juli Sozialpolitik ein Frrweg ?" Im übrigen wird
bis 30. September 1929 mit der Verwaltung der sich diese Tagung mit inneren Angelegenhei¬
Forstreviere Alhorn , und Damme beauftragt worden . ten der Organisation sowie mit den Wahlen zu

Der Amtsrentmeister Tadken in Westerstede ist zum den leitenden Körperschaften beschäftigen .
teit hatte sich zum Johannimarkttage Regen - suldaten infiziert . Bei der Strafzumessung wurde

1. August in den Ruhestand versetzt worden . * Der Reichsbund der Zivildiensberechtig wetter eingestellt . Obgleich in den frühen Mor - ihre Jugend berücksichtigt , der Antrag lautete auf
* Promotion . Der frühere Lehrer Hans Hinrich ten hält vom 23. bis 26 . Juni d . J . in Dort genstunden zuweilen die Sonne ein wenig zum 3 Monate Gefängnis .

Ricckhoff , zuletzt an der Pestalozzischule in Rüstrin - mund seinen 32 . Bundestag ab . Der Reichs Borschein kam , wurde es doch bald ringsum be Die Folgen einer Bierreise . Der Akademiker

gen im oldenburgischen Schuldienſt tätig , promovierte bund ist die alleinige Spikenorganisation und deckt und noch in den Vormittagsstunden stellte Paul Bibber , geboren 1909 in Berlin -Wilmerse orf,
an der Universität Kiel zum Dr. phil mit dem Prä- Vertretung von 125 0000 ehemaligen attiven sich Regen ein, der längere Zeit anhielt . Am iest wohnhaft in Rüstringen, der bisher unbestraft
dtkat magna cum laude auf Grund einer Abhand - Berufssoldaten alten und der neuen Wehr - Nachmittag klärte es sich erfreulicherweise wieder war und in Oldenburg die Akademie besuchte, war
lung über Dielektrizitätskonstanten und Sod - machi solda betjenigenAngehörigen der Schug auf und blieb troden , jodaß der Strom der angeklest, in Gemeinschaft mit ſeinem Stuben¬a

Marktbesucher ungehemmt durch himmlisches Maß rewohner , der schon deswegen abgeurteilt wurde , ein
* Jever . Wertvolle Erzeugnisse der Kupfer- polizeien und des Reichswasserschußes, die mit sich durch die dichtbesetzten Budenreihen bewe Guztenet bes Viehhändlers Julius Bogel an ver

schmiedekunst.Az DanteGabe en som det sum Der Bundestag wird mit einer großen öffentli- manchmal ein beängstigendes Gedränge entstand. Schild mit der Aufschrift „Ausfahrt “ des Kaufmanus
schmiedekunst. Als Daubesgabe für den Bau der Was- dem Polizeiversorgungsschein ausgeschieden sind. gen konnte . Der Besuch war recht stark, sodaß Bürgeres:hstraße ausgehaft und verschleppt, sowie ein

Ehrenbürger Jevers ernannten Präsidenten Dr . Hill - chen Kundgebung am Sonntag , den 23. Jun Hoffentlich sind auch die nötigen Umsätze erzielt
mer und dem Baurat Hornbostel zwei getriebene me- in der Westfalenhalle eingeleitet . Das Haupt - worden, damit auch die Marktbezieher einiger Becker bei der Brauerei in der Donnerschweerstraße
ballene Schmuckteller . Sie sind beide von Meister referat hat der bekannte Beamtenrechtler Ma - maßen auf ihre Kosten gekommen sind . Am abgeschlagen und verschleppt zu haben. Der Ange¬

Ggberts verfertigt und wieder ehrende Zeugnisse nisterialdirektor a. D. Dr. Falk übernommen . Abend flaute der Betrieb merklich ab . Heute klagte will finnlos betrunken gewesen sein und sich
seines Könnens . Der Dr . Hillmer gewidmete kup¬ ist uns nun herrliches Sommerivetter beschieden . der ganzen Sache nicht entsinnen können . Das Urteil

ferne Wandteller mit dem bereits erwähnten Spruch :
Die Anlaß sein, den Wittmunder Johannimarkt , der Geldstrafe.

Das wi für viele Bewohner der Umgegend gegen ihn lautet dem Antrage gemäß auf 30 RM .

, ,Wie danken den Präsidenten Foert Water . De

Konsumenten" iſt ein schweres foſtbares Stück. G3 Meinen und Frau hierſelbſt (Capusplay), fönnen ein besonders reichhaltig beschickt ist, zu besuchen.
zeigt in der am

Dornum . Um die Pfarrstelle tn Dor
bener Arbeit mit eingeschmolzenen filbernen Löwen . Mittwoch , 19. Juni , das Fest der silbernen Hochzett

num . In der lutherischen KirchengemeindeDor¬
Die getriebenen Ausbuchtungen sind fein poliert . Der feiern . Wir gratulieren !

Spruch umrahmt in gotischer Schrift auf silbernem * Garms . Eisenbahnunglück . Am Sonn - num wird jetzt vielfach die Frage erörtert . wer

Bande Teller . Der Herrn Baurat Hornbostel abend , dem 15. Juni , war der Knecht des Landwirts den neuen Pastor zu wählen hat , da nach dem

gewandteller Messing verfertigt , Willms aus Enno -Ludwigsgroden bei Carolinensiel Wegzug des allverehrten Pastors , Herrn Stra¬
Auspuchungen, zeine mit Kunſtdüngerfahren vom hießigen Bahnhoje ve- we. Die affairche ten Serge the

Mittelfläche zeigt auf schraffiertem Grunde das Je- schäftigt . Als er gegen 6 Uhr abends wieder mit dem meindemitglieder sind der Ansicht, daß vomLan¬
verſche Schloß in feiner Stichelzeichnung. Die Fen- Gespann zum Bahnhof und über die Geleiſe fuhr, deskirchenamt Hannover der neue Pastor ge¬
ster sind silbern eingeschmolzen . Auch diese schmucke , fam aus Richtung Hohenkirchen der Badezug Bre¬

saubere Arbeit hat großen kunstgewerblichen Wert men- Carolinenfiel mit Gilzugsgeschwindigkeit her- ftellt wird, andere dagegen sind der Meinung,
und ehrt ihren Meister . Herr Egbert hat bereits das angebraust ; die schwere Lokomotive erfaßte den Acker- daß der Patron der Kirche, Graf Paul zu Mün¬
78 Debensjahr überschritten. Es ist für uns eine wagen, zertrümmerte ihn und schleifte das Hinterteil ster, einen Pfarrer vorschlägt , ein dritterTei
Freude und mag ihm eine Genugtuung sein, daß er noch eine kurze Strecke mit . Die Pferde blieben un- würde es begrüßen , wenn sich die Gemeinde
mit scharfem Auge und sicherer Hand noch zwei so verlegt , der Knecht wurde vom Wagen geschleudert selbst ihren neuen Geistlichen wählen könnte .
schöne Werkstücke schaffen konnte . Die Wandbeller und hat anscheinend innere Verlegungen erlitten . Der Ostfries . Kurier " in Norden kann dazy

Es wurde der Arzt aus Carolinensiel herbeigerufen folgendes mitteilen : Bor etwa 8 Tagen ist demwerden im Laden des elektrotechnischen Geschäfts von Eine noch glücklich verlaufene Autofahrt unter¬

und dieser ließ den Knecht sofort mit dem Auto ins Kirchenvorstand in Dornum sowie dem Vertre - nahmen 4 Kraftwagenführer am Abend des 11. April .Egberts ausgestellt .
Krankenhaus nach Wittmund bringen . Wer die

* Tagung desdes Klootschießerverbandes „Nördliches
Oldenburg " . Die diesjährige Sommertagung des Schuld an dem Unglückhat, wird durch die sofort ein- ter des Grafen Münster zu Dornum der Ge- Sie fuhren u. a. nach Altmoorhausen und hielten bei

scheid des Landeskirchenamtes zugegangen , in verschiedenen Wirtschaften an , um einen zu nehmen ".

y . Rüstringen . Rüſtringens tot dem es heißt : „ Da der 2. Landeskirchentag
den

et
gung von der Bremerstraße in die Schüßenhofstraße

Schloffenen 25 Vereinen 10 eingefunden bezw. ihre der Etat erst jekt vorgelegt wird, ist ein Zeichen, wie nung der Sonderrechte der ostfriesischen Gemein- gegen einen Lichtmast und fuhr durch einen Garten¬nur daß schlossen hat, daß bei der vorläufigen tag be. Auf dem Rückwege geriet der Wagen bei der Die¬

Delegierten entfandt . Den Hauptpunkt der Beratung schr Rüstringens Schicksal das des Reiches ist. Die den in den Städten und Herrlichkeiten nach der saun , Während das Auto nur wenig beschädigt
bildete die Auflösung des Verbandes und die Gin: Berzögerung iſt daraus zu erklären, daß die Stadt Bestimmungen des § 23 des Einführungsgewählt, flogen, Berlegungen , au, einer prac, dasVereine in die Kreise . Die drei ange- Anfang Mai den neuen Oberbürgermeister Dr. setzes (vorläufige Beibehaltung des bisherigen Scheiben
schloffenen Jeverländer Vereine sollen sich dem Pfaffrath bekam , für den der Etat aufgeipart bltev, Rechtszustandes ) verfahren werden soll, bis es Schlüsselbein , ein anderer hatte stark blutende Schnitt¬
Kreis 6 anschließen, während die Vereine des Amtes damit er sich nach dem Willen seiner Parteifreunde , zu einer firchengesetzlichen Regelung tommt ,
Varel den 4. Kreis bilden sollen . Die Jeverschen der Sozialdemokraten , gut einführe . Nein , der
Vereine ſetzten sich stark für die Erhaltung des Ver- treter der Bürgerligen Vereinigue. Rein, der Ber- ist auch im anstehenden Fall der Besehung der ouetscht. Der Führer kam mit dem Schrecken davon.

Ausdruck : Daß ganz Deutschland darüber

Verbandes fand am Sonntag in Moorwarfen

Jever statt . Zu derselben hatten sich

leitende amtliche Untersuchung festzustellen seim .

Spiegelbild deutscher Not .

es zum

Eine überaus leichtsinniges Mädchen scheint die
20jährige , in Bürgerfelde geborene Anna Willers zu

fein . Sie ist stellenlos und treibt sich schon längere
Zeit umher . Bei ihren Eltern , die das Mädchen zur
Besserung anhalten , bleibt sie nicht. Sie wurde aus
der Haft vorgeführt und ist geständig , gelegentlich
thres Besuchs bei den Cheleuten Strumfand in
Naderst einen 50-RM.-Schein gestohlen zu haben.
mit dem Gelde habe sie eine Autofahrt bezahlt , zu
sie in einer Nacht die ganze Summe verjubelt habe.
Wegen tebstahls wurde sie erst vor kurzer Zeit mit
Gefängnis bestraft, erhielt jedoch Bewährungsfrist ,
die nun allerdings verwirkt ist. Das Gericht läßt sie
mit einer Gefängnisstrafe von 6 Wochen davon¬
kommen , der Antrag lautete auf 2 Monate .

der sie einige Freundinnen eingeladen und mit denen

die Auflösung aussprachen . Da eine endgültige werden müsse , daß mit der Marine auch
geflärt

farrstelle Dornum dem Patron , Grafen zu
Oldenburg und wohnhaft hierselbst , hatte sich wegen

-

der

- ohneMünster , die Ausübung seiner Rechte

Anerkennung des Fortbestandes dieser Rech
Infolgedessente einstweilen zu belassen ".

wird diesmal also noch Graf Münster den
neuen Pastor zu wählen haben , den
dann das Landeskirchenamt bestätigen muß . Wie
das obengenannte Blatt hört , beabsichtigt der
Graf noch im Laufe des Monats nach Dornum
zu kommen .

worfen ( 242,35 mtr . ) .

4 . 5 . Krey -Moor - 1914 zugenommen hätten , von 12 000 auf 13 400 . Da er statt . Das holländisch - deutsche Kalf - |

wunden im Gesicht , der dritte die Schulter leicht ge¬

Dieser , der Nutoführer Fritz Meyer , geb . 1901 in

Körperverletzung zu verantworten . Durch Zeugen
wurde festgestellt, daß die 3 Mitfahrenden stark be¬
trunken gewesen seien , und im Wagen während der
Fehrt geschlafen hätten . Daß aber M. , der schon
5 Jaure lang den Führerschein besitzt, zuviel getrun¬
fen hatte , konnte nicht nachgewiesen werden . Es
wurde im Gegenteil befundet , daß M. , wenn ihm

Schnaps und Bier vorgefeßt sei, dies einem anderen
zugeschoben hätte . Trotzdem ist der Amtsanwalt der

Arsicht . M habe nicht die nötige Vorsicht walten
lassen und beantragt eine Gefängnisstrafe von einem
Monat . Das Urteil lautete auf 14 Tage Gefängnis .

018010 @ 190
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bandes ein , während die übrigen Vertreter sich für
Jade¬

Einigung nicht erzielt werden konnte, einigte man städte untergingen , daß Wilhelmshaven und Rüstrin¬
sich dahin , den Beschluß hierüber bis zur Winter - gen durch die Marine gegründet seten , beide Städre

Generalversammlung auszusehen . Der Vorstand nicht ohne genügende Neubauaufträge für die Ma¬
wird in der Zwischenzeit den Vereinen Material rinewerft bestehen könnten . Ein Notruf war es in
über die Notwendigkeit der Auflösung unterbretten . der Etatberatung , wiederholt von dem Oberbürger¬
Mit der Tagung verbunden war ein Preiswerfen , meister und von dem sozialdemokratischen Fraktions¬
das cber des schlechten Wetters wegen stark unter der führer . Dazu kommt noch, daß der Staat Oldenburg
Beteiligung litt . Erst gegen 5 Uhr abends setzte ein meint , in Rüstringen kein Notstandsgebiet sehen zu

stärkerer Betrieb den Bahnen ein . Die Sieger - brauchen . So ist die eigenartige Tatsache zu ver¬ ts . pgant . Nachtfröste . In der verganges
verkündigung Iteß folgenden Werfern Preise zeichnen , daß eine wirtschaftlich schwer ringende nen Woche haben besonders in den ungeschüßten
zukommen : Beiseboßeln : 1. Heinr . Jaußen Stadt wie Rüstringen noch 60 000 Mürzung an freiliegenden Gärten die Bohnen sehr unter

r Einkommensteuerüberweisung hat , daß an Haus - den Nachtfrösten gelitten . Die Pflanzen , deren(231,95 Mtr .), 2. H. Merke (227,60 Mtr . ) , 3 . Frik

Schwanewedel (214 Mtr . ), 4. Willi Meiners (210 M. ), 3inssteueranteilen rur Teile einkommen, mit der Be- Blätter bereits gelb geworden waren und schlaff
sämtl . aus Bockhorn . lootschießen : 1. Herm, gründung , in Rüstringen bestehe keine

nur geringe Beträge den fruchtbaren Regen der letzten Tage eine
Tjaden-Neuenburg(465,60 Mtr .), 2. Frik Buhr-Bod. daß von der Straftfahrſtenerfit on , and well herunterhingen, haben nun aber duch

Forn (430,70 Mtr .), 3. Fr. Hullen-Ofsterende (429,15 überwiesen werden, obwohl 100 000 herausgehol : Kleine Auffrischung erhalten , sodaß ein Nach¬

Meter), 4. O. Steffen -Oſterende (419,75 Mtr .), 5. S. werden , denn die Steuer wird nach der Chaussee- bflanzen sich allem Anschein nach erübriat .
strecken berechnet , Rüstringen ist aber gewisserman

Gerdes -Osterende ( 410,35 mtr . ) - Straßen - Sackbahnhof für die Autostrecken . Der Oberbürger¬ sv . Emden . Umfangreiche Baggerungen zur

boßeln , 1. Bahn : 1. Joh . Dierks -Moorwarfen meister stellte fest, daß in Rüstringen trotz der Av- Gewinnung von Seemuscheln finden auf der
(410,30 Mtr .) , 2. H. Hajen -Willms (354,45 Mtr .), 3. G. wanderung die selbständigen Haushaltungen seir Plate von Randzel zurzeit durch deutsche Un¬
Krey -Morrwarfen (343 Mtr .) , 4 .

StraßenboßeIn , könne man von einer Wohnungsnot nicht reden . Der Ostfriesland " auf der Nesse in Leer hat

2. Bahn : 1. Heinefe -Heidmühle (298,90 Mtr .), 2. J . Fraktionsführer der Sozialdemokraten fritisierte der Firma August in Borkum den großen
Wilfen -Moormarsen (296,90 Mtr .), 8. G. Gembler - sehr stark die Benachteiligung Rüftringens durch den Dampfsaugbagger verkauft , mit dem jegt all¬
Heidmühle (296,85 mtr .) , 4. J . Martens -Moorwarfen videnburgischen Staat . Wenn das dahin kommen täglich 3000 Kbkm . Muscheln an die Oberfläche
( 294,30 Mir . ) Wanderpreise erhielten im sollte, daß die Städte für die Landgemeinden die gefördert werden .. An der Befrachtung beteilt¬
Klootschießen : Verein Ofterende mit 1019 Mtr ., im Ausgaben mit tragen sollten, dann müßten sich die gen sich außer deutschen Tjalfen auch eine An¬
Boßeln : Verein Neuenburg mit 1448,85 mtr . Städte zusammenschließen . um eine andere Gliede¬

* Gefahren der Landstraße . solche wurde vor rung Deutschlands zu erreichen , also die Selbständig- zahl holländische Fahrzeuge , denen durch diese Segelflieger Ferdinand Schulz

einigen Tagen an dieser Stelle die vielfach aus den feit Oldenburgs aufheben. Es dürfe nicht sein, daß Befrachtung ein reges Tätigkeitsfeld geschaffen
worden ist . Besuch Bremer Landwir

Weiden ausbrechenden Tiere bezeichnet , die , herren - eine wirtschaftlich schwer ringende Stadt wie Rüß¬

Los auf der Chaussee herumlaufend , für den Straßen - ringen bet großen Soztallasten noch beitragen jolle te . In drei Ueberlandautos trafen am Sonn

verkehr, namentlich zur Nachtzeit für Autos und Mo- für Gemeinden, die ihre Realsteuern nur zu einem abend aus der Delmenhorster Gegend etwa 70

torräder , gefahrvoll sind . Eine weitere Gefahr sind Bruchteile der städtischen Säße ausschöpften . Beson - Landwirte mit ihren Damen hier ein , um die
alle diejenigen Firföter , deren einzige Tätigkeit ders bemerkbar macht sich aber mit den Jahren , Musterwirtschaften des Krummhörns und der
darin besteht , feden Kraftradfahrer anzukläffen , mach- darauf wiesen die Vertreter der Wirtschaftskreise hin , Norder Gegend kennen zu lernen . Die Rüdfahrt
zulaufen und anzuspringen . Wer einen Hund hält , die Belastung , die die Stadt aus den Verträgen mit erfolgte gegen 7 Uhr abends .
sollte auch auf ihn achten . Zu diesen Gefahren - dem Reich über die Verwertung des Hafens
hunden gehören auch diejenigen , die in die Vorgärten tragen hat . Für die übernommenen Entwässerungs¬
anderer Leute eindringen und dort deren Raßen anlagen würden in der nächsten Zeit solche um¬

fassende Reparaturen notwendig , daß gefordert
Ms . Die Hauptversammlung des Deutschen wurde , das Reich müsse entweder die Basten über - reits verschiedentlich berichtet wurde , leider zu

Bantbeamten -Vereins in Hamburg . In derzeit nehmen oder die Stadt müsse von dem Vertrage be¬
bom 22 . bis 24 . Juni hält der Deutsche Bant - freit werden .

* Bockhorn . Größere Lieferungsverbeamten -Verein E. V. in Hamburg seine 19 .

ordentliche Hauptversammlung ab . Zu dieser beträge bei den Oldenburger Klinker wer
ken . In den lezten Tagen der Vorwoche weiltendeutenden Tagung werden mehrere hundertAb - einige maßgebende Herren aus Hamburg in unserem

geordnete aus allen deutschen Gauen in unsere Ort , um Verhandlungen über Klinkerlieferungen zu
Hansastadt kommen, um Rechenschaft über die führen . Wie hierzu von maßgebender Stelle mit¬
verflossene Geschäftsperiode der Organisation abe gebeilt wird , haben die Verhandlungen zu erfolg
zulegen und Zukunftsfragen sozialer und be - reichen Abschlüssen geführt . Die Zahl der zu liefern¬
ruflicher Natur zu besprechen . Am 22 . Juni , den Klinker macht die Jahresproduktion mehrerer

vormittags wird der Hamburger Senat die lei - 3iegeleien aus . Diese Erfolge sind im Interesse der

tenden Körperschaften des Vereins im Rathaus heimischen Industrie zu begrüßen und lassen somit die

begrüßen . Der übrige Teil dieses Tages Hoffnung auf eine Besserung der Ziegelindustrie er¬

wird mit Sigungen des Aufsichtsrates , Der
Guts - und Ziegeleibefizer Garlich Harbers zum Die Sucht , ein Motorrad zu befizen , ließ den 19¬

Hauptverwaltung und der Gauvorstände ausge - Dekonomierat erannt . Bockhorn , 18. Juni . Wie jährigen Klempnergesellen Wilhelm Luther , 3. St. in
füllt . Am Abend findet im großen Saal bei mir erfahren , ist der Guts - und Ziegeleibesizer Sere Haft , schnell rückfällig werden . Erst vor kurzer Zeit
Sagebiel der offizielle Begrüßungsabend statt . Gorlich Harbers - Moppenkamp zum Dekonomierat hotte er eine Freiheitsstrafe wegen Diebstahls ver¬
Am Sonntag , 23. Juni findet eineSonderfahrt gewählt. Herr Harbers , der im 53. Lebensjahre steht, büßt. Er war am 22. Mat nach Oldenburg gekommen
sadi Helgoland mit dem Turbinenschnelldamb - ( iit in fade aeboren, wo sein Vater lange Jahre das und hatte vor der Wirtschaft Haus Hilgesdor ein kort

tötent .

$

warten .

zu

General Booth +
2124

Brensisch - Süddeutsche Klaffenlotterto
Ziehung 3. Klasse am 15. Juni 1929 .

Vormittags - 3tehung .

2000 M auf Nr . 177 647 .

1000 M auf Nr . 90 805 , 165 540 , 191 930 .

800 M auf Nr . 46 484 , 85 806 , 141 882 , 159 850

Nachmittags = 3tehung .

ts . Aus dem Krummhörn . Schlechte Heu
ernte . Wie überall , zeigen auch hier die Wiesen 213 241, 250 182, 311 263.
durchweg ein trauriges Bild , sodaß die Befürch
tung einer recht knappen Heuernte , von der bes

Mecht besteht . Im Gegensatz zum Sandboden zei¬
gen hier die älteren meeden gegenüber den neu¬
angelegten den besseren Graswuchs , so z . B.
in der Gegend von Twirlum . Verhältnismäßig
günstig stehen auch die Wiesen , die eine sogen .

Bolldüngung erhalten haben , während einsei
fig " gedüngte Stüde so spärlich bewachsen find ,
daß stellenweise von einem „Schnitt " garnicht die
Rede sein kann .

Gerichts -Zeitung
Amtsgericht Oldenburg .

10000 M auf Nr . 191 272 .

5000 Mauf Nr . 236 617 .

3000 M auf Nr . 58 796 , 285 586 . 19

2000 M auf Nr . 88 169 .

1000 M auf Nr . 236 830 .

800 M auf Nr . 65 981 , 137 679 , 181 588 ,

Der Wetterbericht

Mittwoch , 19. Inni : Schwache , nach Süd drehende
Winde vorwiegend heiter , trocken , warm .

Donnerstag , 20. Juni : Mäßige üdliche bis südwest¬
liche Winde , heiter bis wolfig , warm , strichweise
Gewitterregen .

unsere heutige Nummer umfaßt 8 Seiten .
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Gegen ErhöhungderReichs Urteil im Sakubowski -BrozeßJUMS bahntarife
August Nogens zum Tode verurteilt . 19

Wenn ich schließlich davon spreche , daß die dänische

Keramik , insbesondere das berühmte Kopenhagener
Porzellan , etwas uns allbekanntes ist , so möchte ich

das tun im Hinblick auf das hochentwickelte dänische
Kunstgewerbe , das so manches deutsche Heim schmückt .Reichsverkehrsminister Dr . Stegerwald skizzierte

mm Plenum des Reichstages die grundsätzliche Stel¬ T. U. Neustrelit , 18. Juni . Im Jakubowski -No- | gens feinerlei Bedeutung beimessen können . Was Ich darf von diesem halbwirtschaftlichen Gebiet noch

lungnahme der Reichsregierung zu der von der gens -Prozeß wurde nach fast dreiwöchiger Verhand - die Beteiligung des Jakubowski an der Ermordung einen Schritt weitergehen und vom Standpunkt der
Reichsbahn beantragten Tartferhöhung . Die Reichs - lungsdauer am Montagmittag durch Landgerichts - des kleinen Ewald anlange , so sei es nach Ansicht des von mir betreuten deutschen Landwirtschaft sagen ,
regierung stimmte dieser Erhöhung vorläufig nicht direktor Peters -Rostock als Vorsitzenden des Schwur - Schwangerichtes nicht seine Aufgabe , in diesem Ver- welches Vorbild Sie beispiellose Entwicklung der
zu , sondern will erst die Auswirkungen der aus dem gerichtes folgendes Urteil verkündet : fahven eine Entscheidung zu treffen . Darüber Klar - Technik und Organisation der dänischen Landwirt¬
Youngplan zu erwartenden Erleichterungen abwar - Es wurden verurteilt : Der Angeklagte August heit zu schaffen, ſoweit das überhaupt noch möglich schaft für Deutschland geworden ist.

tent. Im übrigen führte Dr. Stegerwald aus : Die Nogens wegen Mordes zur Todesstrafe und wegen sei, werde Angelegenheit des Wiederaufnahmever- Dos Entdeckervolk der Norweger mit feinen füh¬

Reichsbahn war in den letzten Jahren in wents Meineids unter Berücksichtigung des Paragraphen fahrens sein müſſen.
glücklicher Lage . Die auf ihr ruhenden schweren 157 Abs . 1 Str . G. B. zu einer Zuchthausstrafe von Ohne einer solchen Entscheidung vorzugreifen, neu Fahrten , die seine Helden schon im 9. und 10.

Geldlaſten hinderten den wünschenswerten technischen einem Jahr sechs Monaten. Die bürgerlichen Ehren- müsse das Schwurgericht aber für die Aburteilung Jahrhundert nach Island und nach Grönland und

Ausbau und auch die notwendigen Maßnahmen zur rechte werden ihm für dauernd aberkannt . der vier jetzt Angeklagten die Darstellung , die diese von dort sogar auf das amerikanische Festland ge¬

weiteren Förderung der Betriebssicherhett . Für den Der Angeklagte Friz Nogens wegen Beihilfe zum von dem Verlauf der Dinge angegeben hätten , zu führt haben , und von dessen neuesten Forschern wir

Fall , daß die Pariser Vorschläge Wirklichkeit werden , Mord und Meineis unter Berücksichtigung des Para : ihren Gunsten als unwiderlegt ansehen . Das Schwura Nansen und Amundsen besonders bewundern, die die

wird der Ausgleichsbetrag von 500 Millionen für grophen 157 Abs. 1 Str . G. B. und des Jugend - gericht sei weit entfernt davon , anzunehmen, daß Ja - Eiswüſten des Nordpols durchforscht haben, hat der

die Reichsbahn frei werden, die weitere , Entwic - gerichtsgefeßes an einer Gesamtstraße unvon vier Jah - ubowski unschuldig sei. Im Gegenteil sei durch die Phantasie des deutschen Volkes und vornehmlich der

lung hängt ab voit der Möglichkeit, Anleihen zu be- ren und einem Monat Gefängnis. Nach Verbüßung jeg Berfahren Gakubowskischwerbelastet und erneut deutschen Jugend immer besonderen Stoff gegeben.

kommen . Solche Anleihen würden in erster Linie von einem Jahr fünf Monaten soll Strafaussetzung der Tat dringend verdächtigt. Das Schwurgericht Literatur aber und Kunst Norwegens sind in jedem
Schuldfrage gebildeten deutschen finden . von

dazu dienen , die in Angriff genommenen Betriebs - auf die Dauer von fünf Jahren eintreten . usbellung nehmen zu müſſen, auß es annehme, daß, Björnson, denut Samſun und Sigrid Undsett find in
bauten zu vollenden .

Die in Madrid . erzielte
deutsch -polnische Einigung

Die Erhaltung deutschen Besißes in Polen .

T . . Madrid , 18. Juni . Ueber die am Sonnabend

zwischen der deutschen und polnischen Abordnung zu¬
standegekommene Ginigung über die Kt. uidation des

deutschen Grundbesizes in Polen , die in Form eines
Berichtes des Berichterstatters , Botschafter Adatscht,
vom Völkerbundsrat einstimmig angenommen wurde ,
wird von seiten der deutschen Abordnung folgendes
erklärt :

Die Einigung bedeutet , daß nunmehr unmittel¬
beiden Regierun =

aber , wenigstens

Die Angeklagte Fran Kähler wegen Beihilfe zum
Mord und Meineid unter Berücksichtigung des Para : wenn Jakubowski an dem Mord beteiligt sei, er auf Deutschland allenthalben beheimatet , Ibsens Werke
graphen 157 Abs. 1 Str . G. B. zu neun Jahren Zucht- keinen Fall der Alleintäter sein könne und daß sich sind eine Zierde unserer Bühnen und Griegsche
haus. Die bürgerlichen Ehrenrechte werden ihr auf bei dem Gericht gewisse Zweifel an der Schuld Jaku- Musik ein Hausgut des deutschen Volkes.

bowstis geregt hätten . Ginstweilen müsse das Ge =
dieDauer von zehn Jahren aberkannt.

Der Angeklagte Blöcker wegen Meineides unter richt aber die Ausführungen der Angeklagten als
nordische Meer nach dem sagenhaften Island mit

Berücksichtigung des Paragraphen 157 Abs . 1 Str . wahr unterstellen .

G. B. zu einer Zuchthausstrafe von einem Jahr sechs

Monaten . Die bürgerlichen Ehrenrechte werden
ihm anf die Dauer von fünf Jahren aberkannt .

Die Kosten des Verfahrens fallen den Angeklagten
zur Last. Von den gegen die drei ersten Angeklagten
erkannten Freiheitsstrafen gelten je acht Monate als

durch die Untersuchungshaft verbüßt .

Das Urteil wurde von den Angeklagten ruhig , im
Zuhörerraum mit einiger Erregung aufgenommen ,
insbesondere das Urteil gegen die Angeklagte Fraubare Verhandlungentralen Vermittlers Kähler .gen unter dem Vorsitz

stattfinden werden . Der vom Völkerbundseat an¬
genommene Bericht stellt ausdrücklich fest , daß der

Berichterstatter auf der September - Tagung des
Rates bereits einen Bericht über den Verlauf der
deutsch-polnischen Verhandlungen abgeben muß, so
daß sich hieraus eine gewisse Zwangslage für ve¬
schleunigte Verhandlungen ergibt . Die heute erzielte

Berständigung ist bedeutsam und befriedigend , da tn

dem Bericht des Völkerbundsrates die deutschen
Wünsche bezüglich der vorläufigen Regelung einge =
halten worden sind .

Nach dem Bericht muß

die polnische Regierung den enteigneten Grund¬

befit wieder in vollem Umfange herstellen , ſalls
auf Grund der Verhandlurgen die polnische

Staatsangehörigkeit der enteigneten Grundbe

esizer festgestellt worden ist . re

von

ähler . Die Urteilsbegründung.1101
T. . Neustrelit . Zur Begründung des Urteils

führt der Vorsitzende aus , daß das Schwurgericht mit
der Anklagebehörde davon ausgegangen sei, daß die
Geständnisse der Angeklagten im wesentlichen glaub¬
würdig feien , zum mindesten soweit die Angeklagten
sich selber bezichtigten . Das Schwurgericht habe des
halb dem Widerruf des Geſtändnisses des August No¬

in wurde
zum

entsprechenden Geld - deutsche Kriegsflagge , die als Hoheitszeichen des

Der Vorsitzende ging dann auf die Einzelheiten
der Tat und auf die geleisteten Meineide ein . Allen
Angeklagten sei der Schutz des § 157 Str . G. B. zu¬

gute gekommen . Bei allen fonnte die Angabe der
Wahrheit zu einer Strafverfolgung wegen eines Ver¬
brechens führen . Daß in der Aussage der Ange¬
Flagte Nogens Jakubowski als Alleintäter , Mittäter
oder Gehilfe bezeichnet worden sei , sei für Jaku¬
bowfi fein Nachteil gewesen , da die Strafe für ihn
dieselbe geblieben wäre .

Weiterhin wandern unsere Blicke weit über das

seinen tausendjährigen Wundern , seiner tausend =

führigen Geschichte , seinem tausendjährigen staatlichen
Bestehen , in dem wir mit Ehrfurcht das Allthingi

In Finnland endlich , dem nunmehr auch freien
sehen, das das erste europäische Parlament darstellt.

nordischen Stacte , findet der Deutsche , wenn er nach
Helsingfors kommt , in der dortigen Nikolaikirche den

alten Berliner Dom Schinkels vor , eine Kirche , die

von dem bekannten Schüler Schinkels , von Engel , ge¬
baut ist . Heute trägt einer der beruflichen Nach¬

Im Anschluß an die Begründung bat Rechtsant - folger Engels , der weltbekannte Architekt Elliel

walt Dr . Brandt namens der Liga für Menschen - Soarien , manche Anregung und manchen Bay¬
rechte das Gericht , für die Begnadigung des Ange - gedanken auch zu uns nach Deutschland . Das große

klagten August Nogens einzutreten . Der Oberstaats - Epos Finnlands , die Kalevala , das nach seiner

anwalt schloß sich dieser Bitte an . Rechtsanwalt Dr. Sammlung und Herausgabe durch Elias Lönrodi

Müller kündigte an , daß die Verteidiger zunächst ganz Finnland begeistert hat , ist in Deutschland so

hofften, im Wege der Revision eine Aufhebung des starkem Interesse begegnet, daß bereits drei Jahre
Todesurteils zu erreichen . Der Antrag auf Haft - nach seiner Utrausgabe 1852 die erste deutsche Ueber¬

setzung erfolgte .entlassung des Angeklagten Blöcker wurde vom Ge¬
richt abgelehnt . Die Reichsregierung und die preußische Regierung

lassen durch mich der Hoffnung Ausdruck geben , daß
Ihre Veranstaltungen hier in Kiel , an einem Punkte ,

von dem viele Wege zu Ihnen führen , für die Aus¬
gestaltung und Entwicklung der zwischen Ihren Völ .

fern und dem unseren bestehenden Verbindungen
eine neue Bürgschaft und ein Anstoß zu weiterer '
Festigung sein mögen ."

Viehmärkte .

Clausen , rief ebenfalls dazu auf , den Flottengedanken Länder haben hierfür Entwürfe und Abbildungen
im deutschen Volfe zu erwecken . Oberbürgermeister ihrer neuesten Schöpfungen übersandt .

Tettenborn sprach im Namen der Kolonialgesellschaft Eine Rede des Reichsministers Dietrich .
über die Zusammenarbeit mit dem Seeverein . Beide

T. U. Kiel , 16. Juni . Bei der Eröffnug der Nor¬feten miteinander zweck - und schickfalverbunden .

Versammlung nahm dann Stellung gegen die Kriegs - disch- Deutschen Woche in Kiel überbrachte am Sonn¬

schuldlüge und faßte einstimmig eine Entschließung tag Reichsminister Dietrich die Grüße und Wünsche

Die polnische Regierung hat sich ferner , wie dies an den Reichspräsidenten , die Reichsregierung und der Reichs - und der preußischen Regierung und bat ,

allerdings im Rats -Bericht nicht zum Ausdruck den Reichstag , in der gefordert wird , daß Reichs - davon Kentnis zu nehmen , daß Reichsminister Strese¬
Wittmunder Kleinviehmarkt am 17 . Juni .

kommt , wohl aber in dem Protokoll über die fett regierung und Reichstag endlich in aller Form die mann ihn beauftragt habe , seinem besonderen Be¬

Sonnabendabend und in den Nachtstunden geführten Aufhebung des Artikels 251 des Versailler Vertrages dauern darüber Ausdruck zu geben , daß er infolge der heutige Auftrieb war wegen Johannimarkt

schwierigenund langwierigen Verhandlungen amtlich verlange nichließung angenommen und darin Deutschen Woche teilnehmen könne.
Es bedangen : 4 - 6 Wochen alteneuen Flaggenschutzgesetz seiner Anwesenheit in Madrid nicht an der Nerdisch- nur gering . Es

Ferkel 35 bis 40 RM . , 6 - 8 Wochen alte Ferkel
verpflichtet, derLangmie

den enteigneten Grundbesig wieder
vollem Umfange in Natura over, falls dies nicht gefordert , daß die deutsche Handeisilagge und ste Der Minister fuhr dann u . a . wie folgt fort : 40 bis 44 RM . , Läuferschweine 55 bis 75 RM . .

Montag , den 24 . d .
möglich ist , in Form v „Hinter uns liegt eine Periode , in der der große Gänsetüfen 4 bis 5 RM .

entschädigungen herzustellen , und zwar in all Deutschen Reiches , vor allem aber auch im Auslande, Krieg die unendlich vielen und wertvollen Verbin- Mts .: Rindvich - , Schaf- und Schweinemarkt.
den Fällen , wo die Prüfung einwandfrei ergibt , daß von den Schiffen und neben den Reichsfarben auch dungen kultureller und wirtschaftlicher Art unter den Handel und Verkehr .
der Betreffende polnischer Staatsangehörigkeit ge- von den diplomatischen Vertretern des Reiches ge- Völkern dieser Erde zerrissen hat . Vor uns hoffen Bremen , 15. Juni . Weizen : Manitoba 11
wesen ist . Ferner geht aus dem Protokoll hervor , führt werden , in der gleichen Weise vor Verun- wir eine Periode der friedlichen Zusammenarbeit und Juni -Juli 10,80 , do . Il Juni Juli 10,60. Barusio (79
daß sich die Wiederherstellung des enteigneten Grund- glimpfung geschützt werden wie die Reichsfarben der Wiederanknüpfung jener Fäden zu haben, die sich kg.) Juni -Abladung 9,40, Hardwinter 11 Juli -Abladung
besizes auf alle Fälle auf die Enteignung bezieht , Ein weiteres Begrüßungstelegramm wurde

die bis jetzt vorgenommen wurde . Admiral Raeder anläßlich des zehnten Jahrestages als die unerläßliche Voraussetzung für das Gedeihen 10. Rolafe (79 kg) Juni Abladung 9,50. Roggen :

La Plata 62 - 63 kg 8,35 , Golf 8,15 , Marottogerste 7,85 ,
Damit wird die Wiederherstellung des enteigneten von Scapa Flow gesandt . Beschlossen wurde die der Menschheit gezeigt habe . Vielleicht hat der große Deutscher loto 11. 50 (3ollfrei), La Plata 9,25, Gerſte :

deutschen Grundbesitzes in Polen möglich für sämr- Busammenlegung der verschiedenen Seezeitschriften Zerstörer Krieg auch neue Wege zur Zusammen- Kanada Ill Original 8,25, bo. 1V 8. 45. Safer : La Plata
8,50 , Holsteiner 11,25 . Mais : La Plata 8,40 , gelber

liche Fälle der bisherigen Li . undation , falls die pot - unter dem gemeinsamen Titel „Die See " , Ste Grün - arbeit der Völker eröffnet .
Zwischen Ihnen , meine verehrten Damen und Java 9,00 , Milo Kafir 7,80 . Tendenz : Stetig .

nische staatsangehörigkeit des Enteigneten sich aus dung eines Bundesfonds für den Seegedenten, pe

den Verhandlungen ergeben hat . Die gegenwärtig fogenannte Scheer -Spende , die als Keimzelle weiterer Herren aus den Nordstaaten , und dem deutschen
Volke

Samit von selbst von der polnischen Regierung bereits im Laufe des Jahres einen Grtrag von käden zwischen Ihren Ländern und Deutschlandsind.

zurückgestellt werden , da sonst für die volnische Re - 28 000 Mark erbracht hat , welchen Betrag der Fonds glücklicherweise trotz des Krieges und trotz der

gierung die Gefahr besteht , daß etwaige neue Ent - als Grundstock haben soll . Den Abschluß der Haupt - Stürme nach dem Krieg bestehen und erhalten ge =

eignungen von ihr auf Grund der laufenden Ver - versammlung bildete die Verteilung von Diplomen blieben , besonders auf kulturellem Gebiete , wo sie

handlungen wieder gutgemacht werden müssen . Cb an alte treue Mitarbeiter . Als Tagungsort fitr sich in den letzten 150 Jahren besonders eng gestaltet

die Hoffnungen auf die bevorstehenden deutsch -polnt - das nächste Jahr wurden Lübeck und Königsberg vor - haben . Die Kultur Ihrer Länder ragt weit hinaus

schen Verhandlungen wirklich in Erfüllung gehen geschlagen .

werden , ist zunächst noch ein offenes Fragezeichen .

Der deutschen Regierung bleibt aber immer die
Möglichkeit eines Appells an den Internationalen

wird hiermit betont , Kiel ,

ilden

an

über das , was Volkszohl und Reichtum der nordi¬

Anzeigen

Grasverpachtung .

Fever Sengwarden im Gasthaus Marcus zu

Sillenstede am Freitag , dem 21. Juni d . I . ,

nachmittags 5½ 1hr ,

Inhausen - Rüsterfiel im Gasthaus Schäfer zu

Fedderwardergroden am Freitag , dem 21. Juni

d . J . , nachmittags 6½ Uhr ,

Jever - Upschloot im Gasthaus Albers zu Müns

am Montag , dem 24. Juni d . I . , nachmittags
6 Uhr ,

schen Staaten erwarten lossen , und die Bedeutung

Nordisch -Deutsche Woche auf kulturellen Gebieten ist für die Größe Ihrer Die Grasnutzung auf den Banketten der Amts .

Völker ein besonderer Maßstab . Mit uns Deutschen verbandsstraßen soll auf 3 Jahre öffentlich meist¬
Nordisch - Deutsche Woche besteht auf wissenschaftlichem , besonders theologischem , Etetend gegen bare Anzahlung vergeben werden .

Hagger Gerichtshof afferordentlichund bedeutungs- wurde mit den Vorkämpfen zu den Nordisch-Deut- literarischem und künstlerischem Gebiet ein reger Termin wird angesetzt für die Strecke:er, 16. Junt . Die
daß es sich um
volle Frage der Erhaltung des Besizes von Person - schen Hochschulwettkämpfen eingeleitet . Am Freitag - Wechselverkehr , der nur bei starkem gegenseitigen
lichkeiten deutschen Blutes polnischer Staatsange - abend gelangten die Länder -Wettkämpfe im Fechten Verstehen möglich ist .
hörigkeit handelt . mit Floretts , Degen und Säbeln , an welchem sich Schweden hat uns mit Linné ein Systemt der

Dänemark . Finnland , Norwegen und Deutschland Naturforschung gegeben , das für unsere Wissenschaft

Die Zagung des Deutschen Beteiligten, zum Ausiras. In einem der größten vorbildlich wurde. Sven Hedin hat neven anderen
Säle Kiels führten isländische Studenten den eigen - Frischern mit seinen Reisen und Werken das be¬

Seevereins tümlichen isländischen Glima - Ringkampf vor . Gleich sondere deutsche Interesse geweckt und auch Deutsche ,

T. lt . Eisenach , 18. Juni . Der Deutsche Seeverein seitig fand ein Frauen -Fechten statt an dem sich die mas wir mit Stolz sagen dürfen , zur Mitarbeit her¬

hielt seine diesjährige Hauptversammlung am Soun - deutsche Olympicsiegerin Helene Mayer beteiligte . angezogen Tegnèrs Fritjof -Sage mit ihren stolzen

abend und Sonntag in Eisenach ab , um auch einmat , &ür die Hochschulwettkämpfe sind Ehrenpreise aus - Heldengestalten hat in Deutschland zahlreiche be¬

wie der Präsident Staatssekretär a . D. von Linde - gefeßt , u . a . vom Reichspräsidenten , vom Reichsinnen - geisterte Leser , und es ist ein besonders glückliches

quist auf dem Werbe - und Begrüßungsabend betonte , minister , vom preußischen Kultusminister , von der Ereignis , daß Tegnèrs Verhältnis zu unserem Vater¬

den Seegedanken mitten ins deutsche Binnenland zu Universität Kiel , von der Provinz Schleswig - Hol - fand im Rahmen dieser Festwoche von einem Manu

tragen . Hunderte von Teilnehmern , besonders aus stein , von der Stadt Kiel , von der Schleswig - Hol - interpretiert werden wird , der uns dadurch nahesteht ,

Thüringen , aber auch aus dem besetzten Westen und steinischen Universitätsgesellschaft und von den In - daß er auch in Deutschlands schwerster Zeit seine
Ausdem bedrohten Osten hatten sich eingefunden . Der dustrie - und Handwerkskammern der Provinz . Sympathie für uns stets offen bekundet hat .

Abend wurde ausgezeichnet durch einen bedeutsamen Am Sonnabend wurden die mit der Nordisch - der neueren Literatur aber find Strindberg und

Lichtbildervortrag des Senators Volfmann - Danzig Deutschen Woche verbundenen drei Ausstellungen er - Selma Lagerlöf zu den in Deutschland meistgelesenen
über Danzig und den neuen polnischen Hafen Gdin = öffnet . Es handelt sich um die Ausstellung nord - Schriftstellern zu zählen .
gen , den Deutschland schuf und Polen verstäckte . Der deutsche Malerei und norddeutsche Plastik in der Nie - Es wäre undankbar , wenn die deutsche Wissenschaft

Vortrag brachte den vielen hunderten von Tett - ler Kunsthalle , die in einzigartiger Weise einen teber - bei diesem Anlaß nicht der reichen Anregungen ge¬
nehmern zum Bewußtsein , daß eine deutsche Flotte blick über das Kunstschaffen in den letzten fünf Jahren denken würde , die durch den Nobelpreis von Schwe
Lebensbedingung für das deutsche Volk ist. Auf der in Dänemark . Finnland , Norwegen und Schweden den ausgegangen sind , wozu ste um so mehr berufen
Hauptversammlung am Sonntag , von der Be- gibt . Es sind insgesamt etwa 370 Kunstwerke auf - ist , als Deutsche in der Reihe der Preisträger zahlen¬
grüßungstelegramme an den Reichspräsidenten und
Großadmiral von Tirpiz , den Schöpfer der father- gestellt, die von den führenden Museen der Ränder mäßig.am stärkstenvertreten sind.

und von Privatsammlern zur Verfügung gestellt wur - Bur dänischen Literatur gehen unsere Beziehungen
lichen Marine , gefandt wurden , brachte der Präst - sen . In Deutschland dürfte eine derartige vollstän- auf die Zeiten Klopstocks, der zeitweise in Kopenhagen
dent zum Ausdruck, daß der Deutsche Seeveren sige Schau nordischer bildender Kunst bisher noch gelebt het , und Hebbel zurück, und aus dem Leben
( ehemaliger Deutscher Flottenverein ) genau so tren

nię gezeigt worden sein . Weiterhin wird im Thaulow - Schillers erinnern wir uns mit Genugtuung , daß er
und geschlossen hinter der kleinen , aber leistungs¬
fähigen Reichsmarine stehe, wie früher hinter der Muſeum eine Ausstellung nordischer Volkskunst er- ven dem Grafen Schimmelmann ein Stipendium er¬

faiserlichen Marine . In ehrenden Worten wurde öffnet die in ihren reichen Kunstschäßen einen Ueber - Belten hat . Dehlenschlägers Lyrik , die teilweise von

des Ablebens des Prinzen Heinrich von Preußen blick vermittelt und das an alte Ueberlieferungen dem Verfasser selbst deutsch geschrieben war , war und

und des Admirals Scheer gedacht , woraus der Prä - gebundene volkstümliche kunstgewerbliche Schaffen in ist bei uns viel gelesen , und in Kierkegaard sehen

sident in längeren Ausführungen über die völlige den nordischen Ländern , Schweden , Finnland , Däne - auch viele von uns einen der bedeutendsten Philo¬

Unzulänglichkeit der heutigen maritimen Waffe mark , Norwegen und Island zeigt . In die Gegen - sophen und religissen Denker des vergangenen Jahr¬
Wieviel aber

Deutschlands ſprach . Eine dentiche Flotte ſei die wort führt eine zweite Ausstellung im Thaulow - hunderts .
Borbebingung für eine neue Weltgeldung Deutja. Muſeem , die Aufschluß gibt über die nordische Ben- Andersens märchen Unterhaltung undPhantasie in
lands Der Vertreter der Reichsmarine , Kapitän kunst der Restzeit . Die Architekten der nordischen ihren Jugendtagen gegeben !

Heidmühle - Schortens - Gödens und Schortens

Schooft im Gasthaus Grahlmann zu Schortens

am Dienstag , dem 25 . Juni d . I . , nachmittags
5 % Uhr ,

Heidmühle - Hölle und Roffhausen - Langewerth m

Gasthaus Eisenhouer zu Langewerth am Diens

tag , dem 25 . Juni d . I . , nachmitt . 6 % Uhr ,

Jever - Uffenhausen im Gasthaus Jacobi zu Wie¬

fels am Mittwoch , dem 26 . Juni d . I . , nach¬

mittags 5 Uhr ,

Iffenhausen - Carolinensiel im Gasthof Buntes zu

Altgermesiel am Mittwoch , dem 26 . Juni d . J . ,

nachmittags 6 1hr ,

Oldorf - Tettens - Middoge im Gasthof Vücjes zu

Tettens am Mittwoch , dem 26 . Junt d . J . ,

nachmittags 7 1hr ,

Hohenkirchen - Altgarmssiel im Gasthaus Dierks

zu Hohenkirchen am Donnerstag , dem 27 . Juni

d . I . , nachmittags 5 Uhr ,

Hohenkirchen - Tengshauser Mühle im Gasthaus

Pupkes zu Mederns am Donnerstag , dem

27. Junt . J . , nachmittags 6 Uhr ,

Tengshauser Mühle Kaisershof im Gasthaus

Diefen zu Minsen am Donnerstag , dem

27 . Juni d . J . nachmittags 7 Uhr .

Jever , den 17 . Juni 1929 , [ 7436

Amtsvorstand des Amtsverbandes Jever .

Im Auftrage : Janßen , Regierungsinspektor .



Gielfache .
Die diesjährige zweimalige Reinigung des Jnhauser¬

feler Binnentiefs werde ich (7392

Mittwoch, den 19. Juni , abends 8 Uhr,
in Thümlers Gasthause, Inhauserstel, mindeſtfordernd
ausverdingen .

Ollacer . A . Tiarts , Sielgeschw .

Sielfache .
Die Reinigung des Accumer und Sillensteder Tiefs

werde ich am Freitag , dem 21. Juni , abends 8 Uhr , in
Dreyers Wirtschaft in Accum mindestfordernd vergeben .

Der Geschworene : Seinr . Eilts , Moorsum .7441 )

Gemeinde Wüppels .
Das Gras an den Gemeinde - Fukwegen ist bis

zum 25 . Juni zu mähen . Martens , G. - V.

Verschiedenes

# Mehde -Verkauf
Sande . Herr Kaufmann Carl Carls hierselbst läßt

Oldenburger

Candestheater
Sommerpreise !

Dienstag , 18. Juni , 7. 30

Kleine Preise 0. 50
bis 10 . 15 Uhr : Friederike

2. 50 mt .
bis

Mittwoch , 19. Juni , 7 . 30
bis 10 . 30 Uhr : „ Der liebe
Augustin " . Preise 0 . 50 bis
4 Mt .

Donnerstag , 20 . Juni ,
7 . 30 bis 10 Uhr : , , Rivalen " .
Al . Preise 0. 50 b . 2 . 50 Mt .

Freitag , 21 . Juni . 7,30
bis 10 Uhr : , , Der Waffen¬
schmied " . Kleine Preise ,
0,50 bis 3,00 Mt .

Sonnabend , d . 22 . Juni ,
7 . 30 bis 10 Uhr : , ,Rivalen " .
Kleine Preise 0. 50 b. 2. 50 .

Sonntag , 23 . Juni , 3,30

Donnerstag , den 20. Juni 1929, nachm . 5 Uhr, bis 6 Uhr: Rivalen".
auf seinen Ländereien

plm . 12 Grafen allerbeste Mehde

" AI . Breise , 0,50 bis 2,50 Mt .
7. 30 bis 10,30 Uhr : , , Der

liebe Augustin " . Preise
0,50 bis 4,00 Mt .in Abteilungen auf Zahlungsfrist verkaufen , wozu ich

Liebhaber hiermit freundlichst einlade .
Nach Beendigung des Verkaufs soll die Nachweide

perpachtet werden . (7490

Versammlung bei Onken ' s Hause in Sande .

Johann Gädeken , Auktionator

Groß - Ostiem . Das dem Herrn B. Grahlmann _ ae¬
hörige , von Herin Lühring bewohnte

Landgut
zur Größe von etwa 60 Hektar

(7443

Es wird besonders darauf
aufmerksam gemacht , dak
der letzte Bug nach Sever
23 . 00 Uhr täglich in Olden¬
burg abgeht und in Sande
Anschluß hat , sodaß man um
0,36 Uhr in Sever eintrifft .

Suche einige

Zemmlinge
soll mit Antritt am 1. Mai 1980 auf 6 Jahre anderweit bei fofortiger Abnahme an¬
verpachtet werden . Auf Wunsch auch weniger Land . Das zukaufen .
Landgut besteht größtenteils aus gutem Marschboden , M. Popken , Fedderwarden .
zum geringen Teil aus Geest .

Die Bedingungen sind günstig . Sie tönnen bei uns
eingesehen werden .

Wir bitten , schriftliche Pachtgebote bis zum 22 . d . m .
bei uns einzureichen .

Zwecks Besichtigung wolle man sich an Herrn Bühring
wenden .

Sever . Erich Albers & Fint ,
amtl . Ault .

Vorläufige Anzeige
Im Laufe der nächsten Woche werden wir für

Herrn E . Mettder in Moorhausen

etwa 8 Matten

Klee und Gras
sowie einige Matten Mehde
verkaufen .

Sever . Erich Albers & Fink ,

Novaribt

Auktionatoren .

HENRY

die neuartige gerippte Unterkleidung hygienisch und anschmiegend

Zu haben bei :

Julius Quedens , Jever

Kl . -Strückhausen . The mFever .
Herr Landwirt Heinr . Jür¬

gens zu Al . - Strüdhausen
läßt auf seinen daselbst am
Schlackenwege belegenen
Bändereien (7487

Montag ,
den 24 . Juni 1929 ,

nachm . 6 Uhr ,
öffentlich meistbietend auf
Zahlungsfrist in Abteilungen
verkaufen :

4 Matten Alee mit Gras

bestes Pferdehen lie
fernd ,

2 Matten gutbesetzte Alt¬
landsmehde sowie das
Gras an ca . 1000 Weter
Wegstrecke ( am Tief und
Wegen ) .

Es wird noch bemerkt . daß
die Abfahrt sehr günstig ist .

G . Albers , amtl. Auft . ,
Waddewarden .

Empfehle Gemüsepflanzen.
J . Fr . Onken .

Siabbenmoor 5 .

Widerruf !
Umgesetzt werden von

Donnerstag , 20 Juni d . J . ,
1. Verkauf der Brennabor¬

Limousine auf Freitag ,
21 . Juni d . J . , nachm .
4 Uhr .

2. Verpachtung des Ge¬
schäftshauses für Herrn
Dr . med . Gossel , Schor¬
tens auf Freitag , 21 .
Juni d . J . , nachm .
5 Uhr .

Friß Saschen ,
Heidmühle .

Sabe einen einjährigen
angetörten

Stier
zu verkaufen . Preis 1500 Mt .

Wilh . Hinrichs ,
Grimmens b. Hohenkirchen .

Schwere hochtragende

verkauft

Kuh

Groß -Rhaude .
CI . Müller ,

Jung. Schäferhund
10 Monate alt , preiswert

zu verkaufen .

Stellmach , Rüstringen ,
Fichtestraße 5 .

Kohl - und
Runkelrübenpflanzen

zu verkaufen . (7432
Moorwarfen . Harberts .

Stter

Longus
deckt für RM .

Zahlbar innerhalb 4 Wochen ,
Sonst 8 RM .

Aug . Albers ,
Tadshausen .

Suche auf sofort ein

älteres Fräulein
oder erfahrene

Haushälterin
für landwirtschaftl . Saushalt .
Zwei Mädchen werden ge¬
halten . Angebote m . Gehalts¬
ansprüchen an

Ulfert Wiards ,
Wybelium bei Emden .

Gesucht auf möglichst
balb eine ordentliche

Grasverlauf Großmage
im Schloßgarten am

Freitag ,

den 21 . Juni 1929 ,1929,
nachm . 4 hr .

C . Popken .
Landeswarfen .

Auf sofort ein (7430

Mädchen
Käufer werden hiermit welches selbständig arbeiten

(7444 fann , für mittleren land¬
wirtschaftlichen Betrieb im

eingeladen .

Wilhelm Albers , südlichen Jeverland gesucht.
amtlicher Auttionator .

2 hochtrag. Rühe
zu verkaufen .

Grimmens . B. Becker .

Näh . 1. d . Exp . d . Bl .

Gesucht zum 1. Juli oder
später ein [7458

tüchtiges junges

Mädchen
welches finderlieb ist , für

Karnmaschine unsern landwirtsch . Saushalt ,

30 Liter , zu verkaufen .
Beter Otten . Rüstringen ,

Fortifikationsstr . 222 .

gegen Gehalt und bei Fa =
milienanschluß .

Gran D. Otten
Oberahm bei Sande

Bullenkörung
Am Montag , dem 24 . Juni , vorm . 8 . 30 Uhr ,

findet in Jever auf dem Marktplage eine Nachkörung
von Bullen statt .

Sengwarden

Preistegeln
anfangend Donnerstag ,

den 20. Juni (7461
Anmeldungen durch Einsendung des Kälberscheines

und 2 NM . Anmeldegebühr sofort . spätestens bis zum
21. Juni an die Geschäftsstelle . Spätere Anmeldungen
10 RM . Für erstmalig kontrollierte Bullenmütter 1. Preis im Werte von
ist ein von Kontrollbeamten angestellter Leistungs¬
nachweis mitzusenden .

Jever , den 17 . Juni 1929 .

Wilh . v . Cölln , Stellvertr . Obmann .

Landw. Verein Rüstringen-Knyphausen.
Versammlung

Sonnabend , 22. Juni , abends 8 Uhr , in Knyphausen .

1 .
Tagesordnung :

Zentral -Ausschuß - Higung betreffend .
2. Vorschlag von Preisrichtern und Bewilligung eines

Zuschusses zur Tierschau .
3. Hebung der Beiträge .
4. Berschiedenes . (7454

Der Vorstand .
Um rege Beteiligung wird gebeten .

VORSCHRIFTSMASSIGE

TURNANZÜGE
in allen Grössen

tott model

Julius Quedens , Jever

Theodor Büschen , Carolinensiel

Marie Peters , Heidmühle

Landwirtschaftlicher Verein Nordost Jeverland

Versammlung
Freitag , den 21. Juni , abends 7. 30 Uhr , in Donners

Gasthof in Altebrücke
Tagesordnung :

1. Vorschlag von Preisrichtern für die Tierschau 1929

2. Zentralausschußversammlung betr .
3. Bewilligung eines Zuschusses für die Tierschau
4 . Ausflug
5. Verschiedenes

Gerrietshausen , den 16. Juni 1929 .

Nannen , Vorsitzender

MAMBURG -AMERIKA
LINIE
VON

HAMBURGKANADA
DIREKT NACH

Nächste Passagier - Abfahrten :

D . , , Westphalia " 6. Juli

D. " Thuringia " 20 . Juli
D. " Cleveland " 30 . Juli

D. " Westphalia " 14 . Aug .
S. M . , , St . Louis " 16 . Aug .
D . , , Thuringia " 28 . Aug .

AUSWANDERER
belieben sich wegen aller
Einzelheiten zu wenden an :

HAMBURG¬

AMERIKA LINIE

Hamburg 1, Alsterdamm 25

oder die Vertretung in :

Jever :

Wilhelm Albers,
Kl . Rosmarinstr . 4 .

Frauenmäntel
in vielen Längen und Weiten

neue Eingänge

Bruns & Remmers , Sever

Berlangen Sie

Baumann ' s Hausarzt
den

echten , reinen Kräuter - Bittern

riemen -

Bruchleidende

ohne

verwenden nachweisbar mit bestem
Erfolg leischer ' s Augelgelent .
Bruchband " D. R. Patent
Feder , ohne Gummi , ohne Schentel¬

für alle Arten von Brüchen . Es ist die ein¬
fachste und sicherste Bandage , weil die Belotte in einem
Kugelgelent nach allen Seiten drehbar ist und genau die
Bruchpforte abriegelt " . Das Kugelgelent - Bruchband übt
an feiner Körperstelle einen lästigen Druck aus . Wund¬
Scheuern , selbst bei schwerster Arbeit und der größten Size ,

Hans Duden ist gänzlich ausgeschlossen ; es hält auch schwersteBrüche
mit Sicherheit unter Garantie zurück . Wo noch Aussicht auf

natürliche Heilung

135 Mk . usw .
Es ladet freundl . ein

Diesige 7463

neue Kartoffeln
Gartensweg 1

Empfehle meinen großen

22fißigen

Omnibus
für Ueberlandtouren , beson =
ders für Schulen , Vereine
und Gesellschaften , per km

pro Person 3 Bfg . (7429

Karl Dirks

Horumersiel

Auto - Ruf 335
km v . 20 fg . an

Ronkurrenzlose Breise

Auto¬

Lieferwagen ,
8 PS , gut erhalten , zuge¬
lassen und versteuert , äußerst
günftig abzugeben , ferner

einige Motorräder
durch
7464 )

5 . D . Ommen ,
Sootsiel .

für die Reife
Zahnbürsten
3ahncreme
Kopfbürken (7440

Kopfwaffee
Kämme
Schwämme

Schwammbentel
Reiserollen

Badehauben
Seifendosen
Spiegel
Brennlampen
Brennscheren

Photo -Apparat
Filme und Platten

erhalten Sie in der

Kreuz -Drogerie
und Filiale

Autovermietung
Telephon 530 und 278 .

Tag und Nacht (3607

Ahlers , am Bahnhof

raner¬ Kleidung
Auswahl sofort

Hüte

Kleider

Mäntel

Schürzen

Strümpfe

Franz Frerichs

Autoruf Jever 623 ,
Aarl Eden (6931

bel Gastw . Bogena , Schortens

10 gebrauchte

Fahrräder
von 20 bis 65 RM .

zu verkaufen . (7431
Seidmühle . C . Fr . Seld .

Metall - BettenT Holz¬S
Stahlmatr ., Kinderbetten .
Schlafzimmer , Chaiselon¬

des Bruches vorhanden ist , wird diese durch das Tragen
meines Bandes bei Tag und Nacht naturgemäß beträchtlich
gefördert . Nur Maßanfertigung . Bollkommen konkurrenz¬
los ! Kostenlose Borführung des neuesten
Modells (auch die Herren Aerzte sind höflichst ein¬
geladen ) in Jever : „ Hotel Hof v . Oldenburg " , Donnerstag ,
Den 20. Juni , von 10 bis 16 Uhr ; Wittmund : Sote !
Deutsches Haus " , Mittwoch , den 19. Junt , von 10 bis 17 Uhr .

Der Erfinder und alleinige Sersteller :
Paulletscher . Freisbach ( Pfalz ) .

alla Statt Karten
Ihre Verlobung beehren sich anzuzeigen :

Helene Tjarks
Ernst Fischer

Rispelerhelmt z . Zt . Cleverns

Juni 1929

Cleverns

Ihre Verlobung beehren fich anzuzeigen

Katarine Cramer

Ulfert Kloster

Sebrighausen .

Statt Karten .

Gödens .

Die Verlobung unserer einzigen Tochter Gertrud
mit dem Lehrer (an der Kunstgewerbeschule in Braun¬
schweig ) Herrn Alfred Faulbaum beehren wir uns

anzuzeigen .

Marine -Stabszahlmeister a . D.

Hermann Renken und Frau

Anna geb . Scherenberg .

Wernigerode , Kreuzberg 6 , im Juni 1929 .

Statt Rarten

Für die anläglich unserer Vermählung erwiesenen
Aufmerksamkeiten nebst Glückwünschen banten wir
herzlichst . (7433

J . Ellerbrock und Frau Anna
Maschinik (F ) .

Jever , ben 17. Juni 1929 .

geb . Borchers

Für die vielen Beweise herzlicher Zeilnahme

bei dem herben Berlust unseres lieben

Auguft Martin
lagen wir allen unsern herzlichsten Dant .

A. Hackmann und Familie
Jever , 17. Juni 1929 .

Danksagung .

Für die anläßlich des Hinscheidens unserer
lieben Mutter bewiesene Anteilnahme und
Hilfe , insonderheit Herrn Bastor Woebden für
seine trostreichen Worte sagen wir allen Be¬
tannten und Freunden biermit unsern herz¬
lichen Dant .

Anna Dannemann geb . Athen
Frieda Krüger geb . Athen

nebst Familien

Familien -Nachrichten
Geboren :

Hans Meinen und Frau , geb . Collmann , Upstede
(Sohn ) . Pastor H. Metger und Frau geb . Wüb

gues an Private . Ratenzah - bena , Widdelswehr b . Emden (Sohn ).
lung . Katalog 1358 frei

EisenmöbelfabrikSuhl ,Thür .

Heute morgen 112 Uhr
entschlief sanft u . ruhig
nach langem , schwerem
Beiden mein lieber guter
Mann , meiner Kinder
treusorgender Water ,
Groß - und Schwieger¬
vater , Bruder , Schwa¬
ger und Onkel [7434

Verlobt :

Hertha Sommer uns Karl Janßen , Süderschwei /
Redenkirchen . - - Antje Ottersberg und Gerd Focken .

Wilhelmsfehn / Großefehn . - Hertha Lüers und Hein¬
rich Meinrenken , Edewecht . Annchen Tjarksen und

Meno Nörder , Emden / Bedekaspelermarsch .

Hanne Everts und Reidolf Reinema , Emden . Leni

Hullen und Heino Onken , 3etel / Strudden .

Verstorben :

Bertha Hellmers , Wittmund (87 J . ) -

-

-
J0 =

Mathilde
Dirt Kollmann eyer, Aurich (82 J. ) – Ilse Janßen , Aurich (20 J.

im 56. Lebensjahre .

Dies bringen tief¬
betrübten Herzens zur
Anzeige

Cliene Rollmann
nebst Kindern
und Angehörigen
Schwemme ,

Den 17. Juni 1929 .

Die Beerdigung findet
statt am Freitag , dem
21. Juni , nachmittags
3,30 Uhr , auf dem Fried¬
hofe in Cleverns .

-
Landwirt Otto Janßen Willms , Buttforderriege

(62 J . ) Johanna Hinrietta Juilfs geb . Dicks , Up¬

schört (78 J . ) Heinrich Heeren , Wittmund (8 Woch .).

Bäckermeister Frizz Stoffers , Oldenburg (74 J . )
Inv . Martin Warns , Rastede ( 64 J . ) Meena

Heine geb . Meyer , Emden . Landwirt Heinrich

Lamken , Grabstede ( 79 J . ) August Engelbart ,

Rentner Johann Diedr . Meischen ,

Menzhausen (85 J . ) - Mar . - Werkmstr . a . D. Hein¬

rich Witte , Wilhelmshaven (70 J . ) - Heizer Alfred
Selzbrenner , Rüstringen (44 J . ) - Landwirt August
Difs , Willbrooksmoor (58 J . ) Bahnhofsvorsteher
a . D. Johann Hemmen , Bad Zwischenahn (88 J . ) .

Varel ( 39 J . ) -

-
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139 . Jahrgang

Die Wirtschaftsfeinde
regieren

Eintge

batten des Reichstages nachdrücklichst den Soztal - | dem Papst als Oberhaupt der Kirche (nicht mit dem sich. Der Lenker des Wagens war auf der Stelle
demokraten mit gerechter Befürwortung der Reform Souverän des neugeschaffenen Kirchenstaates ) ge - tot , seine Frau wurde schwer verletzt in eine de¬
entgegengetreten ist , mag gebührend anerkannt wer - schloffen ist , sind nicht enthalten Abmachungen über nachbarte Gastwirtschaft getragen , wo sie eine Stunde
den . Aber was bedeuten alle Einwände und Be - die Schule , über die Pfarrerbesoldung , über die später starb . Zwei weitere Insassen des Wagens

Die überschwere Tributlast , die durch das Young - schwerden cruster Wirtschaftler , wenn unsere sozia - Orden und über die Minderheiten . Grundsätzlich ist wurden schwer , die beiden anderen leicht verlegt .
Abkommen dem deutschen Volk , vor allem Deutsch - listischen Machthaber aus der Furcht heraus , die ferner von Realdetationen Abstand genommen . Zusammenstoß zwischen Rotfront und Polizei .
lands Wirtschaft für Jahrzehnte aufgebürdet werden schwankende Gunst begehrlicher Wählermassen zu Neben dem vorliegenden Vertrag bestehen auch

T . U. Hamburg , 18 . Junt . Am Sonnabendabend
soll, müßte an sich dazu führen , daß im Reich , bevor verlieren , aller Erfahrung zum Trozz , sich immer keinerlei Nebenabmachungen . Von vornherein wor
die Parlamente ihr Votum abgeben , alle Wirtschafts - wieder auf strifte Durchführung ihrer sozialpolitt - es die Ansicht und der leitende Gesichtspunkt der fam es kurz vor 21 Uhr in Billstedt zu einem zu¬

kreise von der Staatsregierung vereint werden , um schen Experimente versteifen ? Eine gleiche Er- preußischen Staatsregierung , die Abmachungen mit ſammenstoß zwischen den Teilnehmern eines Um¬

zur rem sachlichen Behandlung der Angelegenheit ihr scheinung erlebten wir bei dem Kampf um das Ar - der Kurie auf das wirklich Notwendige zu beschrän- zuges der KPD . und der Polizei . Die Rotfront¬

Gutachten abzugeben . Auch müßte einer wirtschafts- beitsschutzgesetz, so auch bei dem starren Festhaiten ken und den „ großen Schwung", der häufig Tonfor- kämpfer führten in dem Zuge eine Fahne mit der
verantwortlichen Staatsleitung die Pflicht obliegen , der Sozialdemokratie an der für sie wirtschaftlich sich datsabmachungen zu begleiten oder ihm zu folgen Teilnehmer hatten außerdem Abzeichen des Not¬

Aufschrift „Rotfront trotz alledem !" mit .

in gleicher Verbundenheit mit der Wirtschaft auf wiederholt vernichtend auswirkenden Schlichtungs - pflegt , zu vermeiden . Ein Vertrag aber an Stene
frontkämpferbundes angelegt . Die Polizei ver¬

Maßnahmen bedacht zu sein , deren Anwendung bet ordnung . Das Gleiche dürfte die deutsche Wirtschaft sonst vielleicht möglicher gesetzlicher Regelung war
steigender Tributlast notwendige Erleichterungen zu wiederum erfahren , wenn nach der englischers its notwendig, weil als Rechtsvorgang Abmachungen langte , daß die Fahne eingezogen würde . Als die

bieten vermöchte . Von solchen naheliegenden Mög- von der neuen britischen Labour -Regierung bereits des preußischen Staates mit der katholischen Kirche Kommunisten dieser Aufforderung nicht nachkamen
wollte die Polizei die Fahne beschlagnahmen . Daraus

lichkeiten dürfte jede für ihre Wirtschaftsfreiheit sich erfolgten Ankündigung einer Ratifikation des seit dem Jahre 1821 bestanden . Die bisher gültigen

einsehende Nation um der allgemeinen Geltung Washingtoner Abkommens über den Achtstundentag vertraglichen Grundlagen bildeten auch die Grund - gingen die Rotfrontleute tätlich gegen die Polizei
vor . Es kam zu einem Handgemenge , bei dem

willen Gebrauch machen . Der Reichswirtschafts - man auch an die deutsche Regierung über Genf vom lagen für den neu geschaffenen Vertrag . In finan¬
mehrere Beamte verlegt wurden . Giner der Be¬

minister Curtius scheint auch, wie seine programma - Internationalen Arbeitsamt mit dem Ersuchen heran - zieller Hinsicht ist vor allem festgelegt , daß über eine
tischen Erklärungen im Reichstag erwiesen, zu Gun- treten wird, sich nunmehr dem englischen Vorgehen angemessene Anpassung der rechtlich seit dem Johre Krankenhaus gebracht werden mußte. Als die Po¬

amten erhielt mehrere Messerstiche , so daß er ins

sben der Wirtschaft sich mit ähnlichen Gedanken zu anzuschließen . Trotzdem gerade durch das bevor - 1906 gültigen Geldsätze hinaus Mehrkosten durch die
tragen . Doch was sagen dazu die sozialdemokratt - stehende , innerdeutsche Verteilungsproblem des Neuabgrenzung der Erzbistümer und Bistümer und Itzeibeamten drohten , von der Schußwaffe Gebrauc

schen Koalitionsgenossen dieses Kabinetts ? Ein Young -Planes für die nächste Zeit in noch bei die Neuschaffung von Verwaltungsgebieten nicht zu machen , flüchteten die Unruheftifter .

Blick auf Magdeburg reicht hin , um die von ihnen weitem höheren Maße als 1923 das vermehrte Ge- entstehen dürfen . Das eigentliche Kirchenregiment Wieder ein ungeschüßter Bahnübergang .

zu erwartende Stellungnahme vorauszusagen . In wicht warnender Stimmen unserer zur Auföringung der katholischen Kirche belastet den preußischen Staat T . 1 . Schwerin , 18 . Junt . 3wei Motorradfahrer

unserem parlamentarisch regierten Staatswesen , in der Tributleistungen verpflichteten Wirtschaft gegen mit 2,8 Millionen (früher 1,4 millionen , wozu vom aus Ahrensbök bei Lübeck , die sich auf dem Wege zum
welchem eine feder individuellen , d. h. kapitalistisch die restlose Ucbernahme der Washingioner Verpflich - Staat rund 400 000 M Zusatzleistungen als Aus - Gauturnfest nach Laage t . M. befanden , verunglück¬
aktivierten Wirtschaftsführung feindlich gegenüber - tungen gewertet werden müßte , so werden die maß - gleich wegen des veränderten Geldwertes gezahlt ten bei dem ungeschüßten Bahnübergang in der Nähe
stehende Parteigruppe ausschlaggebend bleibt , wird gebenden Sozialisten der Reichsregierung doch ihren worden waren . Die Mehrleistung aus dem Vertrag der Ortschaft Kronskamp bet Laage tödlich .
die Wirtschaft eben nicht als selbstbestimmender Willen durchsetzen . Auch sonit unterliegt es feinem beträgt also rund 1 Million ) . Das evangelische Kir¬

Todessturz einer Fallschirm - Pilotin .
Faktor , sondern als ein von der Politik abhängiges Zweifel , daß die ohne Rücksicht auf Koalitionsbindun - chenregiment belastet den Staat mit 3,5 Millionen .

T . U. Berlin , 18. Juni . Berliner Blätter melden
Objekt behandelt , dem man seitens der Herrschenden gen geübte Kabinettspraxis der Bevorrechtung Dias katholische Kirchenregiment ist im Verhältnis

Genossen nur fiskalisches Interesse , nicht aber die sozialistischer Reformen " gegenüber allen sonstigen zur Bevölkerungsziffer kostspieliger als das pro - aus Zürich , daß die Fallschirmpilotin Nelly Tußmar
notwendige Anteilnahme zur Gewinnung neuer wirtschaftlichen Notforderungen ungestört weiter bet - testantische . Dagegenbeansprucht die Pfarrerbesol - aus München am Sonntag in Chur tödlich verun¬

Prosperität entgegenbringt . behalten wird . Die Gefahr liegt vor , daß auch die dung bei den Katholiken nur rund 21 Millionen , bet glückt ist . Ste beteiligte sich an einem nom Unter¬

und

Das zeigte sich wiederum bei der Stellungnahme 3ollpolitik des Kabinetts Müller eine Richtung ver - den Protestanten wegen der hinzukommenden Witwen - offiziersverein in Chur veranstalteten Flugtag . Der

der Sozialdemokratie in der Frage einer Reform folgt , die zu neuen , schweren Bedenken in der Wirt - und Waisenversorgung 50,3 Millionen . Die Pfarrer - erste Absprung von einem Flugzeug gelang . Vom

des Arbeitslosenversicherungsgesetzes . Alle Fach - schaft den Anlaß geben kann und ihr in weiterer besoldung als solche ist aber , wie gesagt , im Vertrag starken Winde abgetrieben , landete sie 1000 Meter
vom Flugplatz entfernt . Bei einem zweiten Ab¬

leute der Verwaltungspraxis haben anerkannt , daß Auswirkung den Schutz nimmt , den sie zur Behaup - mit dem Vatikan nicht enthalten .

die Energie und der Wille zur eigenen Arbeitsbe - tung des deutschen Absatzes am Weltmarkt nach wie ! Eine wichtige Bestimmung des neuen Vertrages sprung , der um 18 Uhr stattfand , wurde Fräulein

schaffung in einem kaum mehr erträglichen Maße vor in jeder Hinsicht bedarf . betrifft die Bischofswahl . Die bisher übliche Wahl Tußmar wiederum vom Winde abgetrieben

durch den allzu weitgehenden Rechtsanspruch auf Ar - Herr Dr . Curtius sieht sich augenscheinlich nach durch das Kapitel und nachfolgende Ernennung durch landete mitten auf dem Rhein . Sie wurde von der

beitslosenunterstüßung herabgedrückt wird . Das verständnisvoller Hilfe in dem Müllerschen Koatt - den Heiligen Stuhl ist ein altes deutsches Partikular - Strömung fortgerissen und ertrank , ehe Hilfe her

wurde auch von Herrn Hilferding in seinen Haus - tipnskabinett vergeblich um . In den Auseinander - Kirchenrecht , während in der übrigen Welt der Het- beieilei konnte .

haltsreden durchaus bestätigt . Aber die Genossen setzungen zwischen positiver Wirtschaftspolitik und lige Stuhl allein die Ernennung vollzieht . Auch die Schwere Explosion in einer Zelluloidfabrik .
auf dem Magdeburger Parteitag versagten - aus der Prestige -Taktik von den Gewerkschaften abhän - Reichsverfassung bestimmt , daß die Geistlichen durch T . . Wien , 18. Juni . Eine schwere Explosion er¬
Partei - und Prestigegründen - jeder grundlegenden giger Sozialisten bleibt er mit seiner Partei bet die kirchlichen Behörden selbst eingesetzt werden . Die eignete sich in der Zelluloidfabrik Gottesmann in
Reform ihre Billigung , so daß nun jeder BVerfuch allen notwendigen Reformvorschlägen sehr zu un - diesbezügliche Neuregelung für Preußen ist ein Bösendorf , der zwei Menschenleben zum Opfer
eines Parteimitgliedes , dem Forum der Klassen - gunsten der notleidenden Wirtschaft schließlich doch Kompromiß , dahingehend , daß 1. das Kapitel , 2. Ste fielen . Aus bisher noch nicht bekannter Ursache ge¬
fämpfer eine halbwegs den Belangen der Wirtschaft im Hintertreffen . Das lehrt die jüngste Vergangen - Bischöfe je eine Liste aufstellen , und 3. der Heilige rieten einige Filmrollen plötzlich in Brand . Inner¬
gerecht werdende Vorlage zu unterbreiten , als heit . Für die nächste Zukunft wird sich das gleiche Stuhl unter Würdigung dieser Listen eine Dreter - halb weniger Augenblicke stand alles in Flammen .
Felonie verdammt werden würde . Dementsprechend im Mißverhältnis der gegenübertretenden Kräfte er - liste aufstellt , aus der das Kapitel die Wahl vor - Eine ungeheure Explosion erschütterte das ganze
hat Herr Wissell in seiner Kieler Rede vom 27. Mat geben . - , ,Du hast ' s gewollt . George Dandin !" nimmt . Eine politische Klausel verlangt jedoch die Terrain . In anderen Teilen der Fabrik beschäf =
auch seiner grundsätzlichen Abneigung gegen eine mag man im Reich und in der deutschen Wirtschaft Rückversicherung , daß die Wahl der Staatsregierung tigte Arbeiter konnten sich noch rechtzeitig ins Frete
Reform in der Versammlung der Gesellschaft für zur Deutschen Volkspartet sagen . auch genehm ist . retten , sie wurden aber durch den starken Luftdruck

soziale Reform von neuem deutlichsten Ausdruck ge¬ zu Boden geschleudert und mehrfach verlegt .
geben; man hörte nur den Funktionär

- -

Bewerkschaften und weniger den Reichsarbeitsmini- Erläuterungen zum Staats¬
ſter aus diesen Ausführungen heraus. Aehnlichen vertrag Breußens mit dem

Vatikan

Neues aus aller Welt

Schwerer Autounfall .

Feng will sich in Jena niederlassen .
Tu . Pefing , 18 . Juni . Marschall Feng hat sich

an die sowjetrussische Regierung mit der Bitte um
Einflüssen dürfte dann auch wohl der vom Reichstag Einreiseerlaubnis in die Sowjet -Union gewandt .
eingesezte Sachverständigen - Ausschuß bet der Be¬

ratung eines Reformgesetzes unterliegen . Schließ¬ 2. 1 . Flensburg , 18. Juni . Ein schwerer Auto- Marschall Feng wird , so heißt es, über Rußland nach

lich wird von dem Genzen nur ein faules Kempro - T. 11 . Berlin , 17. Juni . An zuständiger preuß - unfall ereignete sich auf der Strecke Flensburg Deutschland reisen , um sich in Jena niederzulassen .

miß übrig bleiben , wie wir es fa so häufig in der scher Stelle legt man Wert auf die Feststellung , daß Husum . Ein Ehepaar aus Hamburg hatte sich mit Auch General Jensinschan , so verlautet , wird sich

neudeutschen Sozialpolitif - serviert erhielten . Auch der am Freitag unterzeichnete Bertrag mit der Kurte seinen Kindern zum Besuch von Verwandten nach über die Sowjet -Union nach Deutschland begeben

bleibt zu befürchten , daß eine nicht unwesentliche kein Konfordat " , sondern ein Vertrag ist, da in den Flensburg begeben . Von hier aus sollte ein Auto - um auch in Jena Wohnsitz zu nehmen .

finanzpolitische Belastung des Reiches bei weiterer Begriff des Konkordats sämtliche möglichen Fragen Ausflug nach Husum unternommen werden . In Furchtbares Unglück beim Autorennen .

Beibehaltung des gegenwärtigen Zustandes über zwischen Staat und Kirche gehören , ferner aber auch Flensburg bestieg das Ehepaar und vier weitere Sechs Rennwagen zusammengestoßen .

den 30. September hinaus aus dem Hinausschieben der Vertrag als solcher den Abmachungen viel näher Personen , zusammen drei Damen und drei Herren , T . 1 . Newyork , 18 . Juni . Beim Pennsylvania¬

der Reform erwachsen wird , da bis zu diesem Termin zu kommen geeignet ist, die im Kirchengesetz vom das Auto . Die Kinder des Ehepaares blieben bei Autorennen stießen sechs Rennwagen zusammen .

die Gesonders drückende Bestimmung itber Ste 15. Oktober 1924 für die protestantische Kirche nieder - ihrer Großmutter in Flensburg zurück . Auf der Der bekannte Rennfahrer Rayfeech wurde getötet ,

Satsonarbeitslosigkeit nicht geregelt sein dürfte . gelegt sind , bezw . die etwa noch zu treffen wären . Chaussee Flensburg - Husum platzte der hintere mehrere Personen wurden schwer verletzt . Die Auto¬
Daß Dr . Curtius in den wirtschaftspolitischen De- In dem Vertrag mit der katholischen Kirche , der mit rechte Reifen des Wagens . Der Wagen überschlug trümmer verbrannten .

bietet Ihnen vorlaug jеoе дnstrengung , gnadige eng befreundet . Auch mein Wann scheint in dies
Frau . " schöne Bündnis miteingeschlossen, und wollen Sie ' s nicht gesprochen.

Warum nicht gar ! Darauf höre ich nicht , bester glauben , selbst mein lustiger Hans Jörg macht die
Doktor . Soll ich etwa schlapper wie Lorenz sein ? Krankenspaziergänge mit. Wenigstens erzählt mir seigneur. "Weil er hier wochenlang bummelte , denken
Sehen Sie , damals , Anfang März , war er beinahe Christine , daß sie den herrlichen Frühling in gemein¬

(Nachdruck verboten . )
für eine Nervenheilanstalt reif, hatte große Sehnsucht samen Wanderungen durch den Englischen Garten Sie ?" lachte Jutta behaglich . "Ja , er hat ziemlich

lang ausgehalten , und das hatte wohl besonderennach Einsamkeit und Landruhe und ist heute noch recht genossen hätten ."
Grund."hier, ganz gesund und mitten drin in bester Arbeit,

wie er sagt . "

24 )

Kraft
Roman von C. Dressel .

( Fortsetzung .)

Ein leises Rot färbte ihr marmorblasses Gesicht.
Sie fenfte einen Moment den Blick vor dem scharf¬

sichtigen Auge des ehrlichen Freundes , dann lachte
sie : "Was Sie nicht sehen , Fresen , ich bin feine
andere , als die ich immer war . Daß ich diese Auf¬

Jabe aber mit lebhaftem Interesse gelöst, gebe ich zu.
Doch ohne jede Sentimentalität ."

"

Während Sie selber von diesen blau-goldenen
Lenztagen wenig merkten in Ihrem Atelier . Wären
Sie doch mitgegangen , Frau Jutta ."

" Wahrlich , ich hatte Wichtigeres vor ," rief sie
gereizt .

„Ein wahres Wunder . Ich hab ' mich oft ge¬
fragt , ob ihm vielleicht ein Zaubertrank eingegeben
wurde . Na , jedenfalls war ' s ein zuträglicher .

Wieder schoß das heiße Blut in Juttas weiße
Wangen. Sie kannte wohl den Zauber, der ihn zu gestellt, die sie von allen ihres Geschlechts hoch herEr lächelte . Er hatte sie immer auf eine Staffel

nächst zuückgehalten , hatte sie doch den neuen Früh aushob . War auch diese Göttin ein sterbliches Weib ?
Und in unglaublich furzer Zeit ."

"Ich hatte selbstredend Hilfe beim Steinbehau ." ling ihrer Liebe felig mitgenossen , bis dann plöglich Aber Eifersucht seyt Liebe voraus . Eine Schwäche ,

"Trozdem, ich weiß, daß Sie unablässig dabei die schwellende Lenzespracht ein Reif gefallen die den Freund beglücken mußte.
schien . Woher ? sie wußte es nicht , wußte nur , daß „ Lorenz gehört zu den zarter veranlagten
fahe Erkaltung zwischen sie getreten war, und sie Männern, die Wert auf die Unterhaltung mit Frauenand und keine fremde Hand an die Hauptsachen

lassen. Aber auch Ihrer Titanenkraft ist eine Grenze
gesteckt . Sie sind jetzt ermüdet . Wollen Sie das

leugnen ?"
Kann ich denn das vor Ihrem ärztlichen Falken¬

blic ? Gleichviel ich hab' längst was neues ange¬
fangen . Babett ist wieder da, worüber ich froh bin,
da Psyche nun entschieden streift , weil sie selber
arg zu schaffen hat , wie sie sagt ."

" Also kein Berufsmodell ? "

hatte darunter gelitten . legen , " sagte er mit Betonung .
Nun richtete sie sich gerade auf und sagte achsel¬ Ist dies kleine Mädchen so geistvoll ? "

"Nicht das , dazu mangelt es ihr zu sehr anzuckend: „Lediglich intensiveArbeitsinteressen, die ja
neuerdings als probatestes Heilmittel den Nervösen freier gesunder Entfaltung ihrer Gaben und Kräfte,
empfohlen werden und in denen auch er sich zurecht aber ein liebes gemütvolles Dingelchen ist die Kleine.
gefunden hat, also eine geistige Wiedergeburt. Man kann sie gar nicht ohne Rührung sehen."
Arbeit ist aber auch mein Elixier , das dürfen Sie Jutta warf den stolzen Kopf zurück. Mich hat
mir feinesfalls nehmen . " fie geärgert . Sie war gar nicht nett zu mir , Ihre

rührende Kleine ."
Er lächelte vielsagend .

Fresen wollte trotzdem mit Gegenvorstellungen
" Behüte , saß nur aus Künstlers Gnaden . Ist kommen , aber sie deckte lachend die Hände über die

nämlich angehende Malerin , die Kleine ." Ohren . Nichts davon , mir fehlt absolut nichts . Ein
Talentvoll ? " Honorar verspreche ich Ihnen trotzdem . Wollen Sie

einen Gipsabguß der Psyche ?"Unbedingt . Aber ein kleiner Fremdling mit
erdenferner Sonnensehnsucht , und die schwachen Arme „ Nicht der Rede wert , " lehnte sie seinen ent¬
reichen noch nicht so weit , noch lange nicht. Das zückten Dank ab , aber da wir einmal Göttin Hygieatörichte Kind überschätzt seine Kraft , und solche un- in unser Gespräch gezogen haben , sagen Sie mir
bedachten Heißsporne verfallen dann meist dem doch, wie es mit meines Mannes und seiner Schwester
Jkaridenlos . " Schüzling denn nun steht . "

Arme Psyche ! Wollen Sie sie nicht ein wenig Er lächelte eigen . Ist ' s nicht zunächst der Ihre ,
im Auge behalten ? " gnädige Frau ? "

„Natürlich , ich werde sie nicht fallen lassen , so Ah bah , ich dirigiere nur ein bißchen hinter
weit ich ' s verhindern kann . Wenn ihre Naivetät der Szene , die handelnden Personen sind doch die
mich bisweilen auch entsegt , ist sie mir andererseits anderen . Ich sah das junge Mädchen nur einmal ,
ein interessantes Problem ." fand das arme Ding , vor allem jedoch die rührende

"

"

Die behelligen ihn wohl auch nicht , den grand

, ,Hat er sich etwa in eine Münchnerin verliebt ?
Eigentlich ist sie Berlinerin , eine Art Jugend

liebe," bekannteJutta offenherzig und sichtlich erfreut
In Fresens ruhigen Zügen zeigte sich großes Er

passen die denn gut zusammen?"
staunen. Doch nicht Fräulein von Rupert ? Ja

" Warum denn nicht ? Ich möcht ' s sehr gern

ans Heimgehen, dehnte wohl nur der Schäfferswegen

und was man wünscht, glaubt man. Ja , ich hoffe
die Geschichte kommt noch vor seiner Abreise zun
Klappen . Doch auch meine Schwägerin denkt nun

ihren Besuch viel länger aus , als sie anfänglich bes
absichtigte , und nun möchte die eifrige Samariterin

ihre Freundinnen gar für den Sommer in Hollen
fund einlogieren, da heißt' s vorausreisen, um für sie
Quartier zu machen und später beide heraus bitten.
Damit komme ich auch auf meine Frage zurück , lieber

Doktor . Wie steht ' s nun mit Traute , ist sie start
genug für die See , zumal die Nordsee ?"

Eine vollständige Heilung ihrer fortschreitenden
Lungenaffektion scheint nach menschlichem Ermessen
leider so gut wie ausgeschlossen . Auch der kostspielige
Süden hätte keine durchgreifende Aenderung erzielt ,
aus welchem Grunde ich nicht weiter darauf bestand .

Ein Orts und Luftwechsel wird hingegen beiden"Das wär' s ," dachte Fresen . „Dennoch, du solltest Damen wohltuend sein, und gerade den idealen
dich deinem Mann nicht so viel entziehen, sein warmes Nußen, den diese vom Schicksal hart GeprüftenHerz braucht Liebe . Solch einem kann ein schwaches aus dem Aufenthalt bei wohlwollenden lieben
zartes Wesen , das ihm eine hilflose bittende Hand Menschen ziehen würden, möchte ich besonders be
entgegenstreckt , dann wohl näher kommen , als das
starke stolze Weib , das ihn mit unnahbarer Majestät
fern hält . "

" Nun denken Sie gar , ich sei eifersüchtig auf
das franke Geschöpf . Mehr wie lächerlich wär ' s ,"
brauste sie auf .

" Schließen Sie sich also den Wanderungen an ,
schon deshalb, weil Ihnen eine Ausspannung gut
wäre , gnädige Frau ," bat er dringlich .

"Unsinn, Doktor. In dieser lahmen Gesellschaft
-

tonen . "

" Gut , dann soll was daraus werden , " ent

schied Jutta mit ihrer souveränen Bestimmtheit .
„ Und was haben Sie für sich und den Herrn

Gemahl geplant , gnädige Frau ?"
„ Darüber ist noch gar nicht gesprochen worden .

Lorenz wird vermutlich die fortgefallene FrühlingsEs hatte aber nicht den Anschein , als ob Jutta Mutter , aller Teilnahme wert , konnte aber mit bestem allzuweit werden sie ja mit dem Mädchen nicht reise in den Sommer verlegen, er ließ wenigstensbies Problem gegenwärtig lösen wolle oder könne, Willen dieser Traute nicht näher kommen . Sie war kommen finde ich keine Erholung , brauche sie noch was von Sylt verlauten . Nun und ich, die ich diedenn sie sah zerstreut aus , und auch Fresen be- fast unliebenswürdig zurückhaltend gegen mich, so daß weniger. Ohnehin wird der Kreis demnächst ge- See weniger bevorzuge, gehe vielleicht a bissel insschäftigte des unbekannten Mädchens Geschick weniger ich mit dem Eindruck fortging , diese Leute durch
Engadin oder sonstwo ins Gebirge . "

Zum Vergnügen ? "als Jutta selber, deren unleugbare Abspannung ihm meinen Besuch nicht erfreut zu haben und einen sprengt. Mein Bruder will nun nach England.“
zu denken gab . In Verfolgung dieser ihn näher zweiten unterließ . Hatte zudem auch wirklich keine
angehenden Tatsache , sagte er jegt : „Der Arzt ver- Reit dazu . Dagegen hat sic, Chriſtine den Schäffers

Berrutlich von Geschäften hat er wenigstens
Doch nicht allein ? " fragte er beforat .

( Fortseßung folgt .)



Saungäste der Arbeitslosen¬
versicherung

die

äußern , daß nach einem solchen Mißerfolge und

unter den heutigen Verhältnissen Varel im nächsten
Fahre sein drittes Rennen nicht sehen werde . Es

ftehen .

Sängertag

spätestens bis zum
nächsten Deutschen Sängerfest in Frankfurt a . M. zum

Für den Ol¬

--

Der Erwerb von Siedlungsland im
Deutschen Reich 1919 - 1926 .

Von dem zu Siedlungszwecken erworbenen Land
im Gesamtumfange von 337050 ha entstammten aus

dem Besitzstande :

der
100 ha

großen Güter über
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ungen (Bauern
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39445 ha
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54293 ha ( 16,1 % )
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Aus dem Oldenburger Vande . Die 3etten ganze Kalkstücke zurückgeblieben . Während der Seite des Bundesbanners , das auf der Bühne ents

haben sich geändert ! Wer die heutigen Ver - Mann die Kalkmilch umrührte , explodierte der Un- faltet war , eingestickt . - Betreffs der Einigungs¬

hältnisse mit denjenigen der Vorkriegszeit einem tergrund , so daß ihm der Kalk in die Augen spritzte. bewegung der sämtlichen Verbände Norddeutsch¬

Vergleiche unterzieht , der muß einen geradezu nieder - Der erst am nächsten Tage zu Hilfe gerufene Arzt lands faßte der Sängertag folgende Entschließung :

Während man in der Privatwirtschaft allenthal - schmetternden Eindruck bekommen . Vor dem Kriege ordnete sofort die Ueberführung nach Osnabrück an . Der Sängertag nimmt die Ausführungen des Vor¬

ben mit anerkennenswerter Entschiedenheit daran aufsteigende Wirtschaft , lohnende Arbeit überall , Dort bestätigte der Spezialarzt . daß ein Auge ver - standes über die Einigungsverhandlungen zur
Kenntnis . Er billigt seine bisherige Haltung und

gehi, durch Vereinfachung der Betriebsführung und werig Steuern und zufriedene Gesichter, wenn auch loren sei, das andere hofft er , zu erhalten .

straffe Zusammenfassung der Kräfte sparsamnst zu geschimpft wurde ; heute alles in Niederstieg , große * Lüneburg . Die Rekord kuh „Beni " gibt beauftragt ihn , die weiteren Berhandlungen , feiner¬

wirtschaften , hat das Deutsche Reich, welches ja nicht Arbeitslosigkeit , hohe Steuern und deshalb große 10 922 Klar . Milch Der Verband Lüneburger Rind - feits so fördern zu helfen , daß

nach logischen und wirtschaftlichen , sondern nach po- unzufriedenheit , wohin man nur blickt. Herrschte viehzuchtvereine gibt sreben die Leistungsergebnisse Abschluß gebracht werden können.
litischen Gesichtspunkten geleitet wird, trotz der an- früher bei Feſten frohe Stimmung , ſo ſieht man aus seinen 31 Kontrollvereinen bekannt. Vier Kühe denburger Sängerbund ist Wert darauf zu legen, daß
gespannten Kassentage auch heute noch jede Woche heute nur bedrückte Mienen : Stimmung aber ist ( im Vorjahre nur 2) überschritten die 10 000 lar . - ihm bei der endgültigen Einteilung des neuen Bun¬
Millionen zur Hand , um sie in das Danaidenfaß der meistenteils Galgenhumor , um für einige Stunden Milchgrenze . Die weithin bekannte Kuh „Leni" des desgebietes in Unterverbände ein Mitbestimmungs¬
sogenannten Arbeitslosenversicherung zu werden die Sorgen zu vergessen . Gine sich immer deutlicher Domänenpächters Resardt -Isenhagen brachte es bei recht zugestanden wird . Die Tagung wurde auch
Der sozialdemokratische Finanzminister des Reiches , abzeichnende zurückhaltung bei festlichen und anderen 2,97 Proz . Felt auf 10 922 Kilogramm Milch . Vier mit dem gesungenen Sängergruß geschlossen . Mäitt
Dr . med . Rudolf Hilfferding , bat selbst erklärt , daß Veranstaltungen macht sich infolgedessen bemerkbar . weitere Kühe lieferten mehr als 3000 Kilogramm und lerweile waren die auswärtigen Vereine eingetrof¬

Reichsqustalt für Arbeitslosenversicherung Ende Wir können solches ganz besonders an dem Ausfall 12 Kühe 8--- 9000 Kilogramm Milch . Die höchste Fett : fen und mit Musik vom Bahnhof eingeholt worden .
Juni 370 Millionen Mark als Darlehen " bekommen von Veranstaltungen beobachten , die stets ein in - leistung brachte die Kuh „ Katinka " des gleichen Be- Gegen 2 Uhr nachmittags bewegte sich leider bei wi¬
haben wird . Bei der Einstellung der heute Regie - tegerer Bestandteil eines unserer wichtigsten Be - fibers mit 413,56 kilogramm und 4,11 Proz . Fett ; drigem Regenwetter , ein langer Festzug , die alten
renden kann man im Ernst wohl kaum annehmen . rufe , der Landwirtschaft , gewesen sind: dem Pferde - fie dürfte damit in ganz Deutschland an erster Stelle Sänger -Veteranen in Wagen voran , nach dem Lin¬
daß dieses sogenannte „ Darlehen " von 370 und rennen . Während vor dem Kriege und bis in die denhof in Oberege , wo eine Reihe von Gesangsvor =

späterhin vielleicht noch mehr Millionen Mark in füngste Beit hinein alle jene kleinen Pläße , wie
* Harzgerode. Schwerer Unfall durch trägen verschiedener Vereine , für die bedauerlicher¬

absehbarer Zeit wieder aus den Kassen der Reichs - Sillenstede . Jaderberg 1. a . , denen die Abhaltung
mußte , die Festrede des Bürgermeisters Ehlersaustalt für Arbeitsvermittlung und Arbeitslosenver- eines Rennens eine traditionelle Pflicht erschien, eine Fliege . Während einer Fahrt flog einem weise der Saal in Anspruch genommen werden

sicherung ans Reich zurückfließt . Im Gegenteil , noch dieser Tradition Rechnung trugen , sehen sie sich Motorradfahrer eine Fliege ins Auge , so daß der umrahmten . Den Schluß bildeten Festbälle in Saal

mau ist ja bestrebt , den Apparat erst richtig aufzu- heute zum Verzicht gezwungen . Sogar der Renn - Fahrer die Gewalt über sein Ras verlor . Er fuhr und Belt .

ziehen , viele Stellen für sogenannte Fachvermittler , verein für Jever und Jeverland , dessen alljährliches gegen einen Baum , stürzte und kam glücklicherweise

Berufsberater und Berufsberaterinnen sind erst im Rennen in Jever zu den ersten und besten Veran - mit leichten Verletzungen davon . Die auf dem Soztus

Ausbau begriffen , Kraftwagen für die einzelnen Ar - staltungen seiner Art in Oldenburg und Ostfries - mitgefahrene Brant hingegen erlitt einen schweren

beitsämter werden jetzt erst zugestellt , um die Ange - land gehörte , ist , wie der angekündigte Ausfall des Schädelbruch , der ihre Ueberführung in ein Kranken¬

stellten der Arbeitsämter beweglicher zu machen " Rennens beweist , nicht in der Lage , das Risiko zu haus notwendig machte .

usw. Es ist noch gar kein Ende der Schuldenwirt - tragen , das mit einem solchen Tage verbunden ist. * Bad Harzburg . Wie der Winter unter

schaft in den Arbeitsämtern überhaupt abzusehen ! Ebenso wird das seit einigen Jahren in Wilhelms - den Wildbeständen aufgeräumt hat . Wie

In einsichtigen Kreisen sowohl bei der Beamten - haven eingeführte und weit über die Grenzen - das Braunschweigische Staatsministerium feststeut ,

schaft wie der Arbeitgeber - und Arbeitnehmerseite ist denburgs hinaus Anziehungskraft ausübende Rennen sind in der Zeit der großen Kälte in den braunschwei¬
man längst zur Erkenntnis gelangt , daß das Gesetzes- in diesem Jahre ausfallen . Das sind bedenkliche gischen Fristen des Harzes 122 Stück Rehwild ein¬
machwerk, welches die jetzige Arbeitslosenversicherung Zeichen. Wer aber das im Mai in Varel abgehaltene gegangen . Diese Zahl dürfte sich aber noch beträcht¬
und die dazugehörige Reichsanstalt mit ihren viel - Rennen , erst das zweite an diesem Platze , mitge - rich erhöhen , da alle verendeten Tiere noch nicht auf¬
fältigen Unterorganen ins Leben rief, energisch macht hat , kann und darf sich über die Vorsicht und gefunden werden konnten . In Jägerkreisen schätzt
reformiert werden muß , wenn weiterhin schwerer Zurückhaltung anderer Pläke und Vereine nicht

man den Verlust an Rehwild auf 2000 Stück .

wirtschaftlicher Schaden , politische Bersetzung und die mehr wundern . Der Besuch hier war gänzlich un¬

moralische Verlumpung eines großen Bolfsteils ge- genügend und man hörte schon auf dem Plaze

Hemmt werden sollen . im

Man überlege dabei nur einen Vorfall , der ste

Verhältnisse der heutigen Arbeitslosenversicherung
schärfer beleuchtet als soundsoviele gelehrte Dent - ist das ein sichtbares Zeichen, daß die Landwirtschaft des Oldenburgischen Sängerbundes und Vereins =

Inbiläum .Nöte leidet . Wurde sonst dieser Beruf , bet dem die
schriften und statische Erhebungen .

Pferdezucht einen besonders wichtigen Bestandteil
Im Bereiche des Landesarbeitsamtes Mitteldeutsch- bildet und deren Ruf über die ganze Welt geht felt der unter der Leitung des Chormeisters Hans Sch u=

§ Elsfleth , 16. Jun . Unser Männergesang - Verein ,

Lans jist im Arbeitsamte Torgau ein strammer Anton Günthers Zeiten , auf Veranstaltungen ver - macher steht, begins heute das Feſt ſeines 50jäh¬
S . P . D. - Mann als kommissarisch sſtellvertretender zichterzichten , die man , ganz abgesehen von der züchtert - rigen Bestehens . Zugleich war nach unserer prächtig

seiner Partei ; denn als er zur Wahl vor dem Ber - prüfung für die Reit - und Fahrtauglichkeitpeutung tur bie dette und wahrtauglichfelt der des 54 Vereine umfassenden Oldenburgischen Sänger¬
waltungsausschus stond , stimmten nur seine engsten Oldenburger Pferde zukommt , gewissermaßen doch bundes einberufen . Nachdem am Sonnabendabend
Parteigenossen , zwei an der Zahl nicht einmal als ein Stell -dich-ein der Oldenburger Landwirte und im " Tivoli " ein viel Gesuchter im Zeichen Konzert¬
die Kommunisten für ihn . Er hat eine kleine der pferdesportliebenden Stadtbevölkerung zu de- licher Aufführungen stehender Kommers das Fest
Familie , Frau und Tochter , die in Burg wohnt , ge- trachten sich angewohnt hatte ? Ganz bestimmt nicht. gleichsam eingeleitet war , begann heute vormittag
trennt von seinem jeßigen Dienstsib im Osten der Es ist aber nicht allein die Landwirtschaft , welche mit der üblichen Verspätung gegen 11 Uhr in Geis¬
Provinz Sachsen . Außer rund 430 M monatlichem unter dem Drucke des verlorenen Krieges und der lers Saal die Sängertagung . Es waren dabei 36
Gehalt bezieht er seit November 1928 180 M monat Versailler Fesseln wirtschaftlich zu leiden hat , der Vereine mit 82 Abgeordneten vertreten . Bundes¬

liche Zulage für getrennten Haushalt . Eine Not- gesamte Mittelstand in Stadt und Land , die Arbeiter vorsitzender Bankdirektor Hillmann , Oldenburg ,
lage kann also niemand annehmen . Seine Ehefrau schaft, Beamte und Angestellte , sie alle fühlen die eröffnete die Versammlung , begrüßte besonders
muß wohl früher noch berufstätig gewesen setu ; Not , die durch Deutschland geht . Selbst die ganz Amtshauptmann Willms und Bürgermeister

Tatsache ist, daß die Ehefrau eines kommissarisch stell- Reichen und Großen spüren die Kette , die durch die Ehlers , Elsfleth und die Presse . Der deutsche
vertretenden Vorsitzenden beim Arbeitsamt ihres Reparationen unserem Volte ans Bein gebunden ist Sängergruß : „ Grüß Gott mit hellem Klang !" wurde
Wohnsitzes einige Wochen Arbeitslosenunterstützung und die unsere Bewegungsfreiheit lähmt . Und diese stehend von den Versammlungsteilnehmern geſungen .
bezogen hat . Vielleicht ist die Sache sogar formal - unsere Bewegungsfreiheit lähmende Kette , die jetzt Amtshauptmann W : Ilms bewillkommnete die aus¬
rechtlich, wie man so zu sagen pflegt , vollkommen in kürzlich in Paris festgesetzten sogenannten Repara - wärtigen Gäste namens der Behörden und brachte
Ordnung . Der stellvertretende Vorsitzende eines tionszahlungen, soll nach dem Willen der Feinde dem Jubiläumsverein deren Herzlichen Glückwunsch
Arbeitsamtes muß ja die Bestimmungen genau das deutsche Volk zwet Generationen hindurch mit der . Er bedauerte , daß die Verhältnisse es jetzt leider
kennen . Ob dieses nur ein einzelner Fall ist ? Ob sich herumschleppen . Wir haben keine Ursache , uns nicht gestatteten , den Gesangvereinen behördlicherfeits
es nicht im großen Deutschen Reiche tausende ähn- über die in Paris getroffenen finanziellen Verein - finanzielle Unterſtüßungen zu gewähren , gab aber
lich gelagerte Fälle gibt ? Man soll nicht bloß über Garungen zu freuen , so hat der aus Paris zurück- der Hoffnung Ausdruck , daß es einmal wieder besser

die Leute schimpfen , die das Arbeitslosenversiche- gekehrte . Führer der deutschen Delegation, Dr. werden würde auch in dieser Hinsicht. Der Vor¬
rungsgesch ausnüßen ; sondern soll überhaupt ver - Schacht, dem deutschen Volke zugerufen . Und dennoch fibende gedachte dann der beiden verstorbenen Vor¬
hindern , daß derartige Fälle entstehen können . müssen wir zahlen . Das deutsche Volk wird standsmitglieder , Ehrenvorsitzender Rektor a . D.

Bedarf es noch einer schärferen Kritik des Arbeits - zwungen sein, ganz sparsam zu leben , sich in jeder Fissen , Jever und Meyer , Varel . Die Versamm¬
Tosenversicherungsgesetzes als diefer Vorfall ? Weise einzuschränken . Es wird vor Aufgaben ge bericht ist bemerkenswert , daß im letzten Jahre eint

lung erhob sich von den Siben .

stellt werden , vor die noch fein Volf gestellt worden

ist. Deshalb ist es die allererste Pflicht, die Drö - Rückgangvon 55 Vereinen mit 1937 Mitgliedern auf
54 Vereine mit 1822 Mitgliedern erfolgte . Der Ver¬

nung im Staate zu wahren , die Staatsautorität ein Eckwarden ist ausgetreten , Gründe für den Ver¬
nicht zu untergraben , weder von rechts noch von dust sind zweifellos in dem Niedergang der allgemei
links . Bombenattentate und Steuersabotagen sowte suchen . Die Rechnungs¬ment Wirtschaftslage zu su
Kommunistenaufstände sind nicht dazu geeignet , ablace ergab bei einer Einnahme von 2013,09 und

* Die Minderbezahlung der weiblichen Angestell- uns vorwärts zu bringen und dem Auslande Achtung einer Ausgabe von 2064 01 NM einen Fehtbetrag von
tagt vom 50,92 RM . Da ein solcher zu Beginn des vorigen

117. bis 28. Junt der 11. vor dem deutschen Volke einzuflößen.

Kongres des Weltbundes ftaatsbürgerliche Jahres größer war , ist eine , wenn auch nicht wesent =

Frauenarbeit . Dieser unterhält eine Reihe von inter - * Bramsche . Vorsicht im Umgang mit Kalf . In liche Besserung zu verzeichnen . Der Voranschlag

motionalen Ausschüssen , deren Aufgabe es u . a . ist , voriger Woche wurde berichtet , daß zwei Kinder durch wurde mit 1850 RM . in Einnahmen und Ausgaben

die Probleme der Frauenarbeit in den verschiedenen gelöschten Kalk Schaden an ihren Körpern erlitten festgestellt . Die Vertonung des Bundeswahlſpru¬

Ländern zu untersuchen , z. B. einen Ausschuß für haben . Unsere Warmung möchten wir nachdrücklichst ches : uralte Eichen , Moor und Heide , weithin der

gleiche Arbeitsbedingungen für Mann und Frau , dahin in Erinnerung bringen , daß man nicht nur Marschen grine Welde , des wilden Meeres blanes
einen Ausschuß für Familienzulagen u . a . Für die Kinder vor Kalk schützen soll , sondern auch erwach - Band : Du schönes Oldenburger Land ! " von Hans

gleiche Bezahlung von Mann und Frau auf gleichen fene Perſonen sollten mit Stalt und Kalkmilch vor - Schumacher , die von 12 Einsendungen von Herrn
Posten tritt in Deutschland der „ Gewerkschaftsbund sichtig verfahren , wie folgender Unfall Gewest , wo - Heinrichs , Hannover , als die Beste bewertet wor¬

: : Schoffür , was fostet die Fahrt zum Haupt¬
der Angestellten " , die Einheitsorganisation der deut - durch in Wellingholzhausen der Neubauer B. Scheng - den ist , wurde vom festgebenden Verein zu Gehör ge =

Schön , und das Ge¬
schen Angestellten seit langent nachdrücklich ein . ber von der Placke eine gefährliche Augenverlegung bracht . Sie erlangte derart Beifall , daß sie wieder - bahnhof ?" - Vier Mark

, ,Das kostet nichts . " Na , gut , dann
Seine Forderung ist bisher aber nur im geringen erlitt . Sch . wollte sein Haus neu weißen . Beim An - holt werden mußte . Der Sängertag genehmigte ste päck ? "

Maße verwirklicht . rühren des Kalfes im Eimer waren auf dem Grunde lohne weiteres . Dieser Wahlspruch ist in die emne fahren Sie also mein Gepäck . Ich gehe zu Fuß ."

Vorsitzender . Seine Stellung verdankt er alletn

ten .

-

Oldenburg

-

und Nachbargebiete
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Das geheimnisvolle
Manuskript

Bon Else Arnhem .

ge =

jeglichen Werger fernzuhalten , das Schlimmste ver¬

hübebe .

ber

-

-

Aus dem Jahres¬

war .

aus
Wieden

Rauf548ha
(0,2 %)

Die soeben veröffentlichte Reichssiedlungs¬
statistik für das Jahr 1926 gestattet uns jett
einen Ueberblick über den Landerwerb zu

Siedlungszwecken in den ersten acht Jahren
nach Erlaß des Reichssiedlungsgeseges . Dabei
ist hervorzuheben , daß mehr als zwei Drittel
des gesamten Siedlungslandes aus dem Besik¬
stande der großen Güter ( über 100 Hektar )
entstammen , während nur 16,1 Prozent aus
Domänen und Reichsbesig waren . Dies Ver¬
hältnis verschiebt sich noch bedeutend zzu =
gunsten der großen Güter , wenn man nur die
drei letzten Jahre in Betracht zieht , in denen
die Bereitstellung von Domänen zu Sied¬
lungszwecken so gut wie aufgehört hat . Im
Jahre 1926 z . B . stammten 77,8 Prozent ( in

Breußen sogar 88,2 Prozent ) des Siedlungs¬
landes aus dem Besitzstande der großen Güter
und nur 0,2 Prozent aus Domänen und
Reichsbesiz . Ziemlich gleich groß blieb in
allen Jahren der Anteil aus Gütern unter

100 Hektar , also aus Bauernwirtschaften usw .
Eine sehr geringe Bedeutung hat der Erwerb
von Moor - und Dedland zu Siedlungszwecken
gehabt . Völlig bedeutungslos war der Rück¬
kauf von Siedlungsland auf Grund des den
Siedlungsunternehmungen durch den § 20
des Reichsstedlungsgefeges gegebenen Wieder¬
taufsrechtes , das in erster Reihe die Speku¬
lation mit den Siedlerstellen verhindern soll .

-

Den Hauptteil des Siedlungs¬
Landes hat gestellt und stellt auch heute der
Großgrundbesig , der infolge der durch
eine falsche Wirtschafts - und Handelspolitik
hervorgerufenen Unrentabilität der Landwirt¬
schaft sein Land für die Siedlung zu äußerst
günstigen Bedingungen abgibt .

"

Sollte Goethe wirklich seiner Aufforderung Folge | thn Herr Vieweg mannt , miteinander , endlich siegte

geleistet haben ? Wie ein Fieber kam es über Herrn der Wagemut des Geschäftsmannes . Schließlich

Pietsch , das Faktotum , sah es darum auch als ge - Vieweg , Krankheit und Aerger waren vergessen . es konnte den svagen nicht kosten , der Name Goethe

suraben an , sich schleunigst wieder zurückzuziehen , wach- Rasch ritß er die Verschnürung auf , löfte das Um- schlug alle Bedenken aus dem Felde , und mit ents

cinis dem er den Tee in die große goldgeränderte Taffe ge - schlagpapier und fah sich zu seiner Ueberraschung schlossener Hand zerbrach der Verleger die trennenden

Ein grauer Februartag Tag schwermütigüber Ber - goffen hatte. Aber da grollte es hinter ihm her , einem neuen Hinderniß gegenüber. Siegel , Schaire Siegel .
was Pietschen arg und Papiere und ein beigelegter Brief , das war Wenige Minuten später saß er tiefgebückt über

lin . Das erst wenige Wochen alte Jahr 1797 fargte Pietsch , wo bleibt die Post " , -
in Verlegenheit brachte . "Post is noch nich , Herr alles , was er fand und ungeduldig entfaltete er den dem aufgeschlagenen Manuskript des Epos „ Hermann

mit frostklaren Tagen . Dafür rieselte Feuchte über

die Straßen, trübte der Leuten die Baune mit Huften Bieweg," ſhotterte er. Da foll doch das Donnerwei- Brief, der Goethes Unterschrift trug. Was aber Herr und Dorothea", und mit den schwingenden Herame¬
is denn bloß heute . rief der Chef , Hans Vieweg zu lesen bekam , das war ihm in seiner tein des Anfangs Hab ich den Markt und die Stra

und Schnupfen , machte Chefs ungemütlich und die

Angestellten unsustig. So war wenigstens die Stim- und er hätte energischer gewettert, wenn ihm nicht 11- jährigen Verlegerfätigkeit noch nicht begegnet. Ben doch wie so einsam gesehen" , las er sich in dieses

mung in der Verlagsbuchhandlung von Hans Friedrich ein Suſtenanfall in Sie eble gesprungen wäre wie Da stand in deg Dichere characteristischer Hartschrift meiſterliche Werk hime ' n, wie einer, der vergessen

Vieweg an jenem Februarmorgen , an dem sich im ein böser Kobold, was Pietsch zum Anlaß nahm , sich geschrieben : „So mir Herr Vieweg für die verstegel - hatte , daß er an seinem Berliner Verlagsschreibtisch
ten Bogen nicht 200 Friedrichsdor ausbezahlen wolle , saß , Hans Friedrich Visgweg hieß und schwer erfältet

Berlauf zweier Stunden innerhalb des Geschäfts - unauffällig zu drücken .

betriebes soviel ereignet hatte , daß nicht nur der trübe Ein Verleger ohne Post ist wie ein Börsenmakler wird er höflich gebeten , das Päckchen uneröffnet und
So kam es , daß die Stunden vannen , bis ein knur =

and nasse Tag an der schlechten Laune des Chefs ohne Kurszettel . Her Hans Vieweg fühlte sich wie unverzüglich zurückzuschicken . "

Schuld trug . ein Fisch auf dem Trockenen und war geneigt , die Poßzdonner , was sollte ein Geschäftsmann mit rendes Wehgefühl in Magen den Lesenden zurückricf

Grollend saß er in seiner Kleinen Stube , einen Berliner Posteinrichtungen in einem geharnischten einem solchen Verlangen beginnen ? Man kaufte doch aus der Idylle kleinstädtischen Lebens in die Wirk

dicken Wollschal um den Hals und ein Fläschchen mit Artikel in der Berlinischen privilegierten Zeitung " nicht die daze im Sack . 200 Friedrichdor so ins lichkeitsnähe seiner Umgebung , die mit grauem Fe

Blaue hinein . . .? Das waren in Aufführen, wie sie bruachimmel uns falbgewordenem, &liedertee troß¬
Salmiatgeist in der Hand . Als das Faktotum des zu brandmarken .

Hauses nun noch eine Kanne mit dampfendem Flie - Gottlob brauchte er sich eine halbe Stunde später sich kaum der Kaiser von China erlaubt hätte ! Aber dem die schöne Begeisterung nicht dämpfen konnte ,

derice brachte, schien fich Herr Hans Vichweg vollends dieser Mühe nicht zu unterziehen . Pietsch brachte der Herr Geheimrat von Goethe in Weimar machte die für eine Zeit selbst des Geschäftsmannes Berech=

als Schwerkranker zu fühlen , dem eine böse Erkäl - einen ansehnlichen Stapel mit gewichtiger Miene in das mit ein paar Federzügen . Soll er sein Geheim - mungen hintenan ſtelite .
Als der kühle Kopf nach einem mit Genuß und

tung das körperliche Gleichmaß und ein paar Un- das Zimmer und legte ihn auf seines Herrn Tisch . nis für sich behalten , soll er umgehend sein Paket

regelmäßigkeiten im Betrieb die seelische Harmonie Troß der körperlichen und seelischen Indisposition zurückerhalten , mit Herrn Friedrich Vieweg spielt gutem Appetit eingenommenen Mittagsmaht sich wie¬
riesengroß wuchs der regte , glaubte Herr Hans Friedrich Vieweg mih

auf das empfindlichste gestört hatten . Eine still - versagten Auge und Hand dem Buchhändler nicht den man nicht Verstecken ! Aber
nun doch unter diesen Schnü- Sicherheit kalkulieren zu dürfen , daß die 200 Fried¬

stehende Druckmaschine , deren Defekt nicht auf der Dienst . Mit geübtem Blick schied er Wichtiges von das Aber . Wenn

Stelle herauszufinden war , fann einem rührigen Unwichtigem bis zu dem Moment , da zwischen grü - ren und Siegeln eine Kostbarkeit verborgen war , um richsdor sich rasch verfielfachen würden , wenn das

Verleger schlaflose Nächte bereiten und eine dumme nen und blauen Briefen ein umfangreiches , mehrfach die es sich eine solche Summe schon verlohnte , die dem Manuserpt im Druck erschiene. Und er hatte sich

Pazzerei in der Schriftgießerei , Herrn Viewegs Stef - verschnürtes und versiegeltes Päckchen zum Vorschein Verlag Ehre einbrachte und das augenblickliche Risiko nicht getäuscht. Hermann und Dorothea brachten ihm

kenpferd , war imstande , seine Galle so zu erregen , kam , dessen Adresse unverkennbar Goethes Hand - in einen Gewinn umwandelte ? Bange stritten Wer einen so reichen Gewinn , wie er ihn selbst in seinen
aer und Neuater über diesen „Jaunischen Brief " . wie fühniten Verlegerträumei nicht voraus berechnet hatte .

Saß mur des Hausarztes eindringliche Mahnuna , sich schrift tru
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Aus der landwirtschaftlichen Praris

Gefühlte Frühfartoffeln . ¬
nsti

. nsdisidu

Erfah für Maltakartoffeln .
Die Kühlung ist heute für eine große 3ahl von

landwirtschaftlichen Produkten wichtigstes und erfolg¬
reichstes Stonservierungsmittel . Nachdem man erst
in jüngster Beit für Sie Gier geeignete Kühlver¬
fahren erfunden hat und nun allenthalben zum Bau
von Kühlhäusern für sie schreitet , in Berlin steht

gerade jetzt der große Kühlspeicher für Eier mit
einem Fassungsraum von mehreren Millionen Eiern
vor der Vollendung scheint die Kartoffel dazu
bestimmt zu sein , als nächstes landwirtschaftliches
Produkt den Weg der Konservierung durch das Kühl¬
system zu geben .

Obst - und Gartenbau .

Unser Gemüsegarten im Juni

Der Juni bringt reiche Ernte . Beim Gemüse
die größten und stärksten Pflanzen zuerst her¬

ausnehmen . So erhalten die weniger entwickel¬
ten mehr Play und wachsen schneller nach . Grb .
sen und Puffbohnen alle 2 - 3 Tage durchpflüks
fen . Abgeerntete Beete zum zweitenmal beſter =
len . Beet gut graben u . düngen . Mit der Fruc
wechseln . Bestellung mit Erbsen , Buschbohnen ,
Calat , Mohrrüben , Kohlrabi , Blätterkohl ; ge¬

pflanzt werden noch sämtliche Kohlarten .. Alle
Beete fleißig hacken und jäten Defteres reich¬

liches Gießen tut Wunder . Erbsen , Bohnen , Gur¬
fen , Tomaten anhäufeln . . Die Hänfelerde schüßt
die Wurzeln und steigert die Fruchtbarkeit . Mit
Johanni die Spargelernte einstellen . Kräftig
Pflanzen und spättreibende Sorten bis Ende
des MonatsDes Monats stechen. Nach der Ernte die rechte
Zeit zur Düngung der Beete . . Mit Ende des
Monats auch die Rhabarber -Ernte beenden . Die

servieren , daß ste pon frisch geernte . Darum jezt kräftig düngen . Für den Winter be
von Pflanzen müssen sichvorherbst wieder kräftigen.

en jungen Kartoffeln nicht unter¬
Ich et d bar sind ; sie haben weiter ergeben , daß ſtimmte Gemüsearten auspflanzen . Gewürzkräu¬
zweckmäßig eine wesentlich tiefere Kühlung gewährt ter kurz vor der Blüte schneiden .
wird , als ursprünglich für richtig gehalten wurde .
Die besten Temperaturen liegen bei 0 Grad und
zum Teil sogar unter 0 Grad . Die Kartoffeln be .
kommen bei dieser Bagerung zwar einen etwas füß¬
lichen Geschmack , der aber vollkommen verlorengeht ,
wenn sie nachher einige Tage bet höheren Tempera ,
turen gehalten werden . Die Technik der . Einlage¬
ring , der Regulierung der und der

Dem im Vorjahre in Müncheberg eröffneten
Institut für Vererbungsforschung , einer Abteilung
der Biologischen Reichsanstalt , hat das Reichs ,
furatorium für Technik in der Land¬
wirtschaft eine kleine Kühlanlage zur Ver¬
fügung gestellt , die es ermöglichte , Versuche mit der
Kartoffelkühlung vorzunehmen , Diese Versuche
haben festgestellt, daß es möglich ist, jung geerntete
Kartoffeln bei geeigneter Temperatur und geeigneter
Puftfeuchtigkeit 6

Verpackung ist durch die Versuche
So ausgeprobt worden , daß nunmehr Einlagerungen
in arößerem Maßstabe erfolgen fönnen .

Im Laufe des vergangenen Sommers waren Be¬
reits von dem genannten Institut Versuche darüber
gemacht moworden, in welcher Weise am zweckmäßigsten
das geeignete Material von jungen Kartoffeln für
die Einlagerung im Herbst erzeugt wird , wobei man
zu dem Resultat gefommen war , für diese Gintage¬
rung nicht Frühkartoffeln , sondern Spätkartoffeln

zu verwenden , die jung , also noch mit ganz dünner

Schale geerntet werden . Darüber , welche Sorten

von Spätfartoffeln für diese Einlagerung besonders
geeignet sind , laufen zurzeit noch weitere Versuche .

Busammenfassend bleibt somit zu sagen , daß es
möglich ist, im Herbst junge Frühkartoffeln zu ernten,
sie in Kühlfellern bei einer Temperatur von etwa

Denkt schon jetzt an die Lagerung des Obstes !
Die Baumblüte bat gezeigt , daß selbst dieser harte

Winter ein Einsehen hatte , und nun läßt bereits die
kommende Obsternte ihre ersten Anzeichen neuen

Werdens bemerken. Da ist es an der Zeit zu fra
gen , ob auch aus dem vergangenen Jahre wirklich
alles beseitigt ist, was sich als schädlich besonders bei
der Lagerung des Obstes erwiesen hat .

Bauer und Bäuerin , habt ihr gesehen , was

in der Stadt an hundsmiserablen Wepfeln im An¬
fang des Jahres 1929 auf den Markt kam und wie
dagegen das ausländische Obst ſich doppelt so gutausnahm ?

Denkt jetzt schon darüber nach , wo im Hause am
besten die Aepfel luftig , fühl und trocken aufbewahrt
werden können, denkt ferner darüber nach, welche
eurer Sorten überhaupt eine Lagerung vertragen .
Alles , was zweifelhaft bezüglich der Haltbarkeit ist,
gehört dem schnellen Verbrauch in der Marmeladen¬
fabrik und dergleichen . Nur wirklich gute
Winteräpfel , ohne Flecke und schrum =

pelungen , können neben der Ausland 8-
ware bestehen .

Nicht klagen hilft der Not, sondern mit offenen
Augen durch die Welt geben und zielbewußt handeln .
Darum macht euch, feder für sich, eure teuer erwor¬
bene Erfahrung zunube .

O Grad zu konservieren und sie dann in den Mona¬
ten Januar bis März an Stelle der heute aus dem

Ausland eingeführten Frühfartoffeln (Maltafartof¬
feln usw . ) zu verkaufen . Die Kosten der Kühlhaltunge

betragen nur etwa 3 RM . , Höchstens 4 RM . je Bent- Obstbäume mit einseitiger Wurzelkrone lei¬
ner. Da die heute aus dem Ausland importierten den meist sehr stark unter Winddruck ; schon bein
Frühbartoffeln in den Monaten Januar bis März
etwa 20 bis 25 RM. je Zentner im Großhandel Pflanzen muß man möglichst darauf achten, daß
toſten und mit etwa 35 N . im Kleinhandel verlauft die am besten entwickelte Wurzelseite gegen die
werden , muß diese Inlandsproduktion von durchaus Windseite gestellt wird .
gleichwertigen jungen Kartoffeln und ihr Absatz
unter allen Umständen rentabel sein . Im übrigen

wäre hierdurch die Möglichkeit geboten . den im In¬
tereffe unserer Sandelsbilanz im höchsten Grade
unerwünschten Import von Auslandskartoffeln im

Werte von über 50 Mill . NM . je Jahr zu unter¬
sinden oder zum mindesten stark einzuschränken .

Milchwirtschaft .

Bei beginnendem Rotlauf findet man Tempe | solcher Stellen vorhanden , so ist diese Behand¬
raturen (bei Tieren immer im After gemessen , lung allerdings sehr zeitraubend und langwie¬

von etwa 41 Grad , wie sie bei einfachen Ver - rig .

dauungsstörungen oder anderen leichten Erkran - Bittere Milch einer Kuh . Ich besize eine Kuh ,
die in vier Monaten falben soll . Sie gibt aber

fungen nicht auftreten . Rebenher kann man meist schon jetzt eine derart bittere Milch , daß man
auffallend blasse Hautfarbe und kühle Hauttem - diese kaum mehr verwenden kann . Milchleis
peratur beobachten . stung täglich 5 Liter . Da ich aber auf den Milch¬

verkauf angewiesen bin und meine Wirtschaft
nur fünf Kühe besißt , geht mir diese Milch sehr
start ab . Welches Mittel gibt es , um die Milch
wieder verkaufbar zu machen ? Antwort : Die

Mrsache der bitteren Milch ist wahrscheinlich eine
Erkrankung des Euters und Sie werden gut tun ,
dasselbe durch einen Tierarzt untersuchen zu
lassen . Behandlungsvorschriften lassen sich nicht
gut geben , da der Fall aus der Ferne nicht nä¬

her beurteilt werden kann . Ein Mittel , das sich
bei Euterfehlern immer gut bewährt , ist recht
häufiges und gründliches Ausmelken .

Stäbchenrotlauf . Vergr . 600 .

Wenn der Landwirt bei einem Schwein diese
Erscheinungen festgestellt hat , muß er unverzüg¬
lich handeln ! Aber nicht etwa erst kostbare Zeit
bergeuden mit Eingeben von völlig wertlosen
Rotlauftropfen und Hausmitteln , sondern sofort

durch seinen Tierarzt das kranke Tier behandeln
und die noch gesunden Tiere schüßen lassen :Hen¬
impfung mit Rotlaufferum und neuerdings ge=
fundenen , sehr wirksamen Mitteln und Notimp¬
fung der gefährdeten Tiere .

Wenn auch der Rotlauf oft in der leichteren

Form der Backsteinblattern auftreten und dann
auch ohne besondere Behandlung abheilen kann
(allerdings meist mit Folgeerkrankungen desser¬
zens und der Gelenke ) , so läßt sich das im Be¬
ginn kaum voraussehen und die Gefahr der
Uebertragung , die dann bei den anderen Tieren
die schwere Form des Rollaufs
tann , ist die gleich große .

hervorrufen

-

-

Feldwirtschaft .

bon

-

Geschwulst an den Milchdrüsen eines Schweiz
nes . Ich habe ein Schwein , das 14 Tage nach
dem Abferkeln an der Euterspige eine Geschwulst
bekam . Nun ist dies schon acht Wochen her , aber
die Geschwulst ist immer noch weich . Mit wel¬
chen Mitteln ist dies zu vertreiben und was
kann die Ursache sein ? Antwort : Es ist sehr
schwer , aus der Entfernung die Art der Ge¬
schwulst zu bestimmen und daher auch unmög¬

lich, die Ursache anzugeben . Es gibt so verschiede
ne Arten von Geschwülsten und Neubildungen
an der Milchdrüse des Schweines , daß nur eine
genaue Untersuchung durch einen Tierarzt dar¬
über entscheiden kann , wie die Geschwulst zu ents
fernen wäre .

? Fragetasten P

H. D. Wasserfuchen mit der Wünschelrute . Frage :
Wegen der Wasserversorgung bestehen hier erhebliche Schwierig¬
feiten . Wir wollen daher einen Rutengänger tommen lassen .
doch möchten wir hier vorher Ihre Meinung über die Sache
Suche nach Wasser Erfolge hat, ist in zahllosen Fällen er¬
hören . Antwort : Das man mit der Wünschelrute bei der

wiesen. Ich kann Ihnen daher nur raten, zu einem als tüchtig
erkannten Rutengänger Zutrauen zu haben , aber nachher nicht
böje zu ſein , wenn der gewünſchte Erfolg nicht eintritt ; denn
wo nichts ist, da ist bekannilich selbst für den Kaiser nichts
zu holen !1! Man muß sich damit abfinden , daß Suggestion
oder sonstige Kräfte ihre Wirkung auf den Rutengänger
ausüben .

will in nächster Zeit bei uns eine Wasserpumpe anlegen, welche
B. R. Anlage einer Wasserpumpe . Frage : Ich

von einem 0,5 PS . Zentrifugen -Elettromotor angetrieben
werden soll. Die Pumpe muß das Wasser 6 bis 8 Meter
tief und 10 bis 12 Meter weit holen und soll das Wasser à

Am sichersten und auf die Dauer am bil¬
ligsten handelt der Landwirt , der in seinem
Schweinebestand im zeitigen Frühjahr die vor
beugende Schußimpfung vornehmen läßt . Diese
Schußimpfung , welche durch Einsprißung

Meter hoch in ein Bassin drücken . Der Motor sitzt auf dem
Bentrifugentische fest und neht 4 Meter von dem Stande der

Serum und lebenden Rotlaufbazillen ausgeführt Bumpe entfernt . Die Verbindung zwischen Motor und Bumpe
wird , darf nur von Tierärzten vorgenommen soll durch eine Treibschnur hergestellt werden . Es sollen täglich

werden . Sie ist als eine der wirksamsten Impfun - 300 bis 500 Liter Wasser angepumpt werden. Das Wasser
soll für eine siebenköpfige Familie , 8 Kühe , 2 Pferde und 10

gen anzusehen und bietet einen wirksamen Schutz Schweinetäglichreichen. Geht dieSachezu machen? Antwort :
vor Rotlauferkrankungen auf die Dauer von 5 Die von Ihnen erwähnte Wassermenge ist bei der Personen¬
Monaten bei einmaliger Impfung , bis zu einem und Wichzahl, die Sie angeben, zu niedrig bemeſſen. Es
Jahr bei zweimaliger Impfung mit Rotlaufba - würden täglich mindestens 1000 Liter Wasser nötig sein, da

bekanntlich bei Einrichtung einer mechanischen Wasserförderung
zillen .

der Verbrauch auch zu steigen pflegt . Die von Ihnen an¬
geführte Brunnentiefe von 6 bis 8 Meter nebst einer Weiter
leitung 10 bis 12 Meter ergibt für eine gewöhnliche Saug¬
pumpe eine zu große Saughöhe , zu deren Verringerung es
zweckmäßig wäre , die Pumpe etwa 2 Meter tief in den Boden
einzulassen und von dort aus die Saugleitung zum Brunnen
unterirdischzu verlegen; hierdurch würdegleichzeitig Froſtſchuz
bewirkt. Brauchbar wäre dann eine Saug - und Druckpumpe
mit Borgelege. Die Antriebstraft würde ausreichen . Aber
eine Riemenscheibe von 40 Millimeter Breite nötig. Das
eine Schnur ist als Antrieb nicht brauchbar , sondern es ist

gleiche Resultat können Sie auch mit einer Zentrifugalpumpe
erzielen . Jede bedeutende Pumpen abrik wird Ihnen nach
Maßstizze noch genauere Angaben machen, han
habe im vorigenJahre bei Heines Klosterroggen bei sehr gutem

G . Taube Aehren auf Roggen . Frage : Ich

Stand und schönen langen Wehren ( 14 - 15 3tm , lang ) beinahe
ein Fünftel taube Aehren gehabt . Halmfliege kommt hier
glaube ich kaum in Betracht . Es muß schon an etwas anderem
gelegen haben . Auch trat das Mutterkorn sehr start auf , an

sich darüber beklagt. Petfuser und andere Roggenjorten waren
hiervonnicht betroffen. Höhenlage280- 300 Wteter. Antwort :
Wahrscheinlich hatte Heines Klosterroggen eine schlechter
teilweise unterblieb. Darauf deutet auch das starte Auftreten
Blühzeit als die anderu Roggensorten , so daß die Befruchtung

von Mutterkorn .

Warum so viele Duitten keine Früchte brin

gen . Diese Obstart erfordert zur Erzielung die¬
ler und edler Früchte nicht den strengen Baum¬
schnitt . Ist die Kronenform oder der Strauch für Krümmungen der Weizenblätter . Die Blätte

Die Kultur vorbereitet, d. h. haben sie den ersten des Weizens zeigen zuweilen auffallende Krüm¬
Anschnitt erhalten , dann bauen sich Strauch und mungen . Manche sind schraubenförmig gewun¬
Krone viel natürlicher auf , wenn man sie einer den . Die Blattscheiden lassen ebenfalls Störun¬
freien u . ungezwungenen Entwicklung überläßt gen ennen . Alle diese Erscheinungen peisen
Will man sich das spätere Auslichten , um das darauf hin , daß Schädlinge am Zerstörungswerk
man mit zunehmendem Alter des Strauches oder tätig sind . Diese sten innerhalb der Blattschet
Baumes nicht umhinkommt , möglichst erleichtern , den und saugen den Saft aus den stattwandun¬
wird man gut daran tun , von vornherein nicht
zuviele unnüze Triebe zur Entwicklung kommen
zu lassen , die voraussichtlich schon vor dem Ein¬

müssen . Jeder SchnittHarzer Käse , Schmierfeife , Gemüse ,
der Fruchtbarte

für die Pflanze lang . Die Larven verlassen kurz vor Beginn der manchen Aehren 2 - 3 Stück . Auch andere Nachbarn haben

chi Schutz der Milch vor Geruchsstoffen .

Die Milch zieht bekanntermaßen leicht Gerüche
an. Dieser Umstand entwertet leicht ihren Wohls
geschmack und geruch . Die beste Milch von der
beſten Kuh beginnt ſehr bald nach Petroleum au
busben , wenn sie in der Speisekammer im offenen
Topf friedlich neben der Petroleumfanne steht ! Auch

Kartoffeln , Salzheringe usw. verleihen
der im felben Raum eingeschlossenen Milch einen un¬

angenehmen Beigeschmack . Selbst durch manche Ver¬
ſchlüſſe, vor allem durch Pappverschlüsse, dringen diese
Gerüche hindurch . Das beste Schußmittel dagegen
find Glasglocken oder Glasbehälter , unter die

man die Waren mit den unangenehmen Gerüchen
bringt . Durch Versuche hat man festgestellt , daß hier
eine Einwirkung auf die Milch kaum mehr stattfindet .

Das Schwanken der Fettprozente in der Milch .

Auch in den beftgeleiteten landwirtschaftlichen Ve¬

trieben ist es häufig , daß die Fettprozente der Milch ,
bie in die Molkerei kommt , schwanken . Man läßt

ein Schwanken bis zu 0,20 Prozent innerhalb kurzer

Beiträume als normal gelten. Vorausgesetzt ist
natürlich ein gleichbleibendes Futter . Wo jedoch
trob dieses

als diese 0,20 Prozent im Fettgehalt

ge zumeist handelt es sich dabei um die Larven
der Weizenälchen , auch Weizennematoden Je
nannt . Letztere haben die Form eines aalförmi

entfernt werden gen Würmchens und sind etwa 1 Millimeter

immerhin einen nicht zu unterschäzenden Verlust Blüte ihr Versteck , friechen den Halm hinauf ,
an Nahrungsstoffen , mit denen gerade die bis zur chre , wo sie sich in den Fruchtknoten
Quitte sehr zu geizen scheint. UnfruchtbareQuit der Blüten einbohren , um sich in diesen zu ver¬
ten sind nicht selten die Folge zu emsigerSchnitt - puppen . Aus den Puppen gehen dann als ge¬
arbeit .

Viehzucht

Schweinerotlauf .

res Schwankechbleibenden
Futters ein größe Gegenden Bräune genannt wird . Der Rotlam Andere Bezeichnungen sind Giftkörner undKaul - und tief umgepflügt ist , wird es mit der Egge eingeebnet und

sich zeigt , da muß der Betriebsleiter nachforschen , wo

eigentlich die 1r face liegt .
Da wird er z. B. finden, daß die Kühlräume, in

benen die Milch vom Mittaa und Abend aufgehoben
wird , nicht abgeschlossen wurden . Und da kann es

vorkommen , daß Mädchen oder Burschen , die der
Sahne einen besonders hohen Nährwert zuschreiben ,

nächtlicherwelle darüber gehen und tüchtig davon

naschen ! Auch Kazen tun so etwas gern ! Bei einer
Untersuchung der betreffenden Milch am folgenden
Tage in der Molkerei fehlt natürlich etwas , Fett¬
gehalt .

Auch durch das Schwappen der Milch bet

schlecht schließendem Deckel kann gelegentlich eine be¬
trächtliche Menge Sahne verloren gehen und der
Fettgehalt finfen . dult

Endlich wird meist eine gewisse Milchmenge für

den Haushalt und für Fütterung verbraucht , wobei
man einmal die fettreichere , einmal die fettärmere
Milch wegnimmt . Natürlich schwankt dementspre¬
hend auch der Fettgehalt der Milch , die in die Mol¬

Da stärkere Schwankungeninnerhalb kurzer Zeit¬
tände stärker guten Eindruck auf die Molkereiver¬
waltung machen, muß der Landwirt den Fehler¬
quellen nachgehen, die zu einem solchen Schwanken

feret tommt .

führen .

schlechtsreife Tiere die genannten Aelchen her¬
vor . Diese sind bald ausgewachsen und vermeh = B. F. Comfreyauban . Frage : Ich habe die Absicht ,
ren sich schnell in ungeheurer Menge . Die neuen Comfrey als Schweinefutter anzupflanzen und bitte mir an .

jungen Larven verbleiben jetzt an dieser Stelle . zugeben , woher ich Stecklinge beziehen fann, in welcher Ent¬
fernung die Pflanzung erfolgt und zu welcher Jahreszeit ?

Ueber ihnen vildet sich zwar ein Korn ; jedoch es Antwort : Als Comfrey -Steckling fann empfohlen werden
wächst nicht zu normaler Größe und Form aus , der von Dr . H. Weber gezüchtete Matador -Comfrey . Der
sondern wird rundlich und dunkel wie ein Korn Bezug der Stecklinge erfolgt am besten durch Bestellung bei

Zu Beginn der warmen Jahreszeit muß der d. nade -Unkrauts . Man kann es auch mit einer im März, April, Mai und Juni. Die Pflanzung selbst wird
der Saatstelle der Landwirtschaftskammer . Die Pflanzzeit ist

Landwirt sein Augenmerk auf die Rotlauf -Er Gallen -Auftreibung vergleichen . Dajer spricht zweckmäßigerweise folgendermaßen vorgenommen : Nachdem
krankung der Schweine richten , die in manchen man von Radekörnern bezw . Gallen im Weizen . das Land vorher recht start mit Stallmist und Jauche gedüngt

wird hervorgerufen durch Rotlaufbazillen , die brand . Jedes solcher sogenannten Radekörner über Kreuz auf 35 3tm . im Quadrat markiert. An den
sich überall vorfinden können , aber nicht immer enthält Tausende von winzigen Aelchenlarven . mit einem Pflanzloch Löcher macht, in welche die Stecklinge

Schnittpunkten pflanzt man die Stecklinge ein , indem man

frankmachend zu sein brauchen . Sie gelangen mit bloßem Auge sind sie nicht erkennbar , son- hineingesteckt werden, und zwar so, daß dieselben etwa 3- 5
mit dem Futter (Wasser , Gras , Obst usw. . ) in dern bilden zusammen eine weißliche frümliche 3tm . fich unter der Erdoberfläche befinden. Hierauf scharrt
den Darmkanal , können von hier aus in dasBlut Masse . Werden solche Körner später mit ausge - mit dem Fuße fest an.

man etwas Erde über die Pflanzlöcher und tritt dieselben

dringen und sich schnell vermehren . sät , so friechen die Larven , so bald die jungen
Der Rotlauf tritt meistens bei warmer Witte - Pflanzen aus den guten Körnern sich genügend

rung auf , wenngleich auch im Winter Rotlauf - entwickelt haben , aus dem franken Korn aus und

Erkrankungen nicht gerade selten sind . Jeden - suchen , wie die frühere Form , die Hohlräume
falls muß der Landwirt , wenn jetzt ein Schwein zwischen den Blattscheiden und Stengel auf .Die
das Futter versagt , sich in die Streu einwühlt , geschilderte Kreisbewegung beginnt damit von

und ungern aufsteht , immer die Befürchtung ha- neuem .

ben , daß Rotlauf vorliegen könnte .

• Der Tierarzt .Die Möglichkeit der Heilung hängt von dem

frühzeitigen Erkennen der Krankheit ab . Wenn
bereits rotblaue Verfärbung der Haut eingetre - Wildfleisch . Auf Ihre werte Anfrage an wel¬

ten ist , sind die Aussichten für eine Heilung cher Stelle das Rind das sog . Wildfleisch hat ,

sehr gering . Als wichtigstes Mittel zur Erfen teile ich Ihnen mit , daß der ganze Hals voll ist.

ein Mittel dafür zu gebrauchen ist , um es ganznung des Rotlaufes dient die Feststellung der Mun bitte ich Sie, zu veröffentlichen, was für

Körpertemperatur mit Hilfe eines Fieberther, wieder wegzubringen, da das Tier sehr darunter
mometers, das zur Ueberwachung innererkrant - leidet . – Antwort : Gegen wildes Fleisch be
beiten bei Mensch und Tier unbedingt in jedem nußt man einen Höllenstift , näßt die Stellen
Haushalt vorhanden sein sollte . und fährt mit dem Stift darüber hin . Sind viele

Waldeinsamkeit .

-

Von Marie M . Schenk .

Wie still ist ' s rings die hohen Bäume steh ' n
So weit und hochgewölbt wie Kirchenhallen
Und statt der Orgel summt der Wind im Laub ,
Und für die Lieder sorgen muntere Vögel !

So still ist ' s rings der Quell im fernen Grund
Fällt auf den Stein mit hellem , frommen Läuten .
Waldeinsamkeit , wie bist du andachtsvoll .
Wie stimmst du mild und weich die ernsten Sinne ,

Und lösest sacht und sanft das starre Band ,
Das hart und streng das Leiden unserer Erde
Um allzu weiche , leicht verlegte Herzen

Mit rauhen Händen schlingt und fest verknotet .

Waldeinsamkeit , die du gesunden läßt
Die kranten , müden , abgehezten Seelen¬
O spend ' auch mir aus deinem Segensborn
Die füße Ruhe und den sanften Frieden !



Geschwindigkeitsteufel .
Major Segrave , der Weltmeisier im Autorennen , hat kürzlich am Strande von Dayton

Beach einen neuen Weltrekord mit 322 Stundenkilometern aufgestellt . Fast gleichzeitig mit
dieser sensationellen Nachricht verlautele dieser Tage , daß der Reichsverband der deutschen
Automobilindustrie beschlossen habe , sich künftig nicht mehr an Automobilrennen zu be¬
teiligen . Dort also immer noch Geschwindigkeitswahnsin n , der schon viele Opfer

gekostet , und hier endlich Einsicht : Nicht die Schnelligkeit entscheidet , sondern die Zu¬
verlässigkeit !

Ueber die spannenden Momente am Volant , wenn es um Leben und Tod geht , lesen
mir hier einiges aus dem Buch . . Rausch des Rasens " des berühmten Weltrekordmannes .

In seinen weiteren Rennen sammelte Segrave wertvolle

Es sind Männer mit Nerven wie Stricke , die dort am Rennen durchhalten . Zu allen Schäden kamen noch 17 Pneu¬
Volant sizen . Der Reford ist nicht nur eine Sache des Motors , defekte .
sondern mehr noch eine Sache der Nerven . Auch die Nerven
müssen ein zwei bis dreihundert Kilometertempo mitmachen. Erfahrungen . Unglücksfälle blieben nicht aus . Unglücksfälle
Alles wird dabei eingesetzt, und die große Kunst des Renn- sind Rennselbstverständlichkeiten, sagt Segrave achſelzuckend.
fahrers besteht darin, die Leistungsfähigkeit bis zu 99,99 Pro- Beim Grand Prix 1925 flog durch einen Zusammenprall dicht
zent auszunuzen . 99,99 Prozent bedeuten Rekord und Ruhm , vot dem Ziel sein Borderfahrer Conelle aus dem Wagen. Der
sagt Major Segrave . 100 Prozent aber sind der Tod ! Wagen überschlug sich und Conelle sauste im 175 -Kilometer¬

Tempo als zweiter durchs Ziel . Hinter ihm, eine Sekunde
später , tam Segrave , der in seinem Bericht diesen Vorfall kenn=
zeichnet : Conelle kam bei diesem Rutsch um seine ganze Haut
auf Rücken , Schulter und Kopf, aber er hatte sonst keine ernsten
Verlegungen .

In San Sebastian stürzte sein Mannschaftskamerad Lee
Guineß, der Wagen , dreimal sich überschlagend, endete an einer
Steinmauer, Guineß und der Mechaniker wurden über Tele¬
grappendrahte in einen Ader geworfen. Der Fahrer eititt
schwere Verlegungen , der Mechaniker war auf der Stelle tot.
Und Segrave fuhr an dem zerschmetterten Wagen des Freundes
vorüber. Tausend schreckliche Gedanken im Hirn. War Guineß
tot ? War der Wagen nicht in Ordnung gewesen? Uebrigens
steuerte er den gleichen Wagen. Das waren Minuten zwischen
Tod und Leben . .

Welches ist der praktische Wert eines Refordrennens ?
Kann man daraus einen Maßstab für die Leistungsfähigkeit
der Automobilindustrie überhaupt gewinnen ? Das trifft nur
bedingt zu. Was Segrave treibt , ist etwas anderes. Der Titel
seines Buches sagt es deutlich genug . Es ist der Rausch des
Rasens . Die Geschwindigkeit lockt ihn . Sein Plaz ist am
Volant und seine Nerven jagen wie sein Wagen im Drei¬
hunderkilometertempo . Aber bei aller Raserei bewahrt er die
Ruhe. M. andere in diesem Tempo die Sterne tanzen sehen
und das Ende der Welt für gekommen halten, blidt das Auge
des Rennfahrers durch die Schutzbrille abwägend auf die Uhr ,
die das Tempo anzeigt, und eine Handbewegung , ein Druck
des Fußes läßt den Wagen noch schneller, rasender vorwärts¬
jagen. Die Geschwindigkeit wird von dem Motor wie ein
Spaghettifaden verschlungen . Sie lockt. Wie eine Schlange
dehnt sie sich aus , eine grünliche , glatte , tüdische Schlange .
Und manchmal würgt sie ihr Opfer in das fauchende Maul . In Boulogne erlebte Segrave den tödlich verlaufenen Un¬

Major Segrave hat auf seinen vielen Rennfahrten die fall des Kapitäns Honvey. In der ersten Kurve hatte sich das

abenteuerlichsten Unglücksfälle erlebt. 1918 begann er mit Auto des Kapitäns überschlagen, die Menschen an den Bar¬
einem selbstgekauften Opel -Rennwagen auf der Brooklandbahn . rieren stürmten sofort zu dem Verunglückten, da ſollte Segrave
Er riskierte gleich alles . Ein paar Jahre später, beim Großen starten, als im lezten Moment die Nachricht von dem Un¬
Preis zu Le Mans, der sein erstes Straßenrennen war, erlebte glücksfall tam. Wäre Segrave abgefahren , hätte es zu einer
er am Volant gleich die nervenaufrüttelnsten Momente . Ein von schrecklichen Katastrophe kommen fönnen : er wäre im 120¬

Kurve um den sterbenden Hoven stand .

Meiner Beerdigung bitte fernbleiben . .

In Rom starb kürzlich ein Arzt . Im Sterbezimmer fand

man einige Duhend schwarzumrandeter Briefe , die von dem

Arzt vorher persönlich geschrieben worden waren und die die

Nachricht von seinem inzwischen erfolgten Ableben enthielten .

In den Briefen war nur noch das Datum und der Zeitpunkt
der Beisehung einzutragen . In der kuriosen Todesanzeige hieß
es am Schluß : „Auf alle Fälle bitte ich darum , sich durch
meinen Tod nicht weiter behelligen zu lassen . Das Sterben
und Vergehen ist schon für den , der sterben muß , eine reichlich
traurige Angelegenheit , und es ist wahrhaftig nicht nötig , daß
auch noch Fernstehende in solche Affären mit hineingezogen
werden . Meiner Beerdigung bitte deshalb fernzubleiben . Sie
tun mir damit den größten Gefallen . "

Das Schonjahr .

Aus verschiedenen Teilen des Reiches sind bereits aus den
Kreisen der Jagdeigentümer, der Pächter, Verpächter und der
Jagdvorſtände Anträge in Berlin eingetroffen , die in -
betracht der durch den harten Frost verursachten schweren Wild¬

verluste die Einführung der Schonzeit für die hauptsächlichsten
Wildarten , namentlich aber für Rehwild , für Hasen, Fasanen ,

Rebhühner und Wildenten vom 1. April 1929 bis zum
31. März 1930 fordern. Des weiteren ist beantragt, für die
gleiche Zeitdauer die Verpflichtung zur Zahlung von Jagd¬

pachtzinsen, Jagdsteuern und Wildschadenersaz hinsichtlich der
in Frage kommenden Wildarten ruhen zu lassen. Im Bedarfs¬
falle soll die Schonzeit für die ſo empfindlich mitgenommenen
Wildbestände noch über den 31. März nächsten Jahres hinaus
ausgedehnt werden.

Eine Heilkräuterpiantage .

Die Universität der Stadt Keijo , der Hauptstadt von

Korea, hat in der näheren Umgebung der Stadt 2000 Ljubo
Land erworben , um eine großzügige Anlage , die Kultur aller
in Asien vorkommenden Heilkräuter und Pflanzen , zu schaffen .
Man wird dieser Plantage besonderes Interesse entgegen
bringen , da die sämtlichen Heilmittel der alten chinesischen
Medizinschulen fast ausschließlich aus pflanzlichen Stoffen her¬
gestellt wurden und auch noch heute viele asiatische Aerzte die
Heilkraft der Pflanzen für weitaus größer halten als die der
chemischen Fabrikate. Der Grundstock für die Heilkräuter¬

Florian Gener
rehabilitiert .

Als 1895 Gerhard Haupt¬
manns , ,Florian Geyer " er¬
schien und eine heftige lite¬
rarisch -politische Fehde ent¬
fachte , war es auch für den
Historiker von Fach ein Sig¬
nal , ihr wissenschaftliches
Rüstzeug anzulegen und

gegen diese neue Gestalt
eines revolutionären Mythos
eine Attacke zu reiten . Sie

tamen einmütig zu dem Re¬
sultat , daß er ein herunter¬
gekommener Adliger sei , der
hier und da als Ünterhänd¬
ler und Gesandter auftrat ,
von dem sich aber eine wirk¬
liche bedeutende Rolle im

deutschen Bauernkrieg von
1525 nicht nachweisen ließ .

Durch die Entdeckung neuer
Dokumente , vor allem aus
dem Königsberger Staats¬
archiv, hat sich nun heraus¬
gestellt , daß der fränkische
Adlige zum mindesten ein
sehr vermögender Mann war ,
der es nicht nötig hatte , sich
als Raubritter an die Spize
von plündernden Bauern¬

Haufen zu stellen . Weiter¬
hin aber ist erwiesen , daß
er jahrelang einer der ersten
Diener des Hochmeisters
Albrecht von Preußen war .
Dieser überläßt ihm zeit¬
weilig den Oberbefehl über

einem vor ihm fahrenden Wegen mit großer Gewalt geschleu - Kilometer -Tempo in den Menschenhaufen gefahren , der in der plantage ist schon gelegt in Form von 500 verschiedenen aftas
das ganze Gesinde mit dem

derter Stein traf sein Fahrzeug , beschädigte das Lenkrad und
verletzte seinen Mechaniker . Ein zweiter Stein , den die Vorder¬

räder seines eigenen Wagens aufschleuderten, schlug ein faust¬
großes Loch in den Deltant . „ Stopfen ", schrie Segrave seinen
Mechaniker an , den aber hatte der erste Steinwurf t . o. ge¬
schlagen . Er saß wie leblos auf seinem Plaz . Das Del lief
aus . Für Segrave stand alles auf dem Spiel , er mußte dieses

Das sind Bilder aus der Welt des Rennfahrers . Momente
der Spannung , des Hangens und Bangens um Rekord und
Leben . Viel Opfer hat der Geschwindigkeitsteufel schon gefaßt .
Daher ist der Beschluß des Reichsverbandes der Automobil¬
industrie erfreulich : Nicht die Geschwindigkeit ist entſcheidend ,
sondern die Zuverlässigkeit .

Den Berechnungen nach wäre es nicht völlig ausgeschlossen ,

Stormer , der Mars und der - Mond . daß diese „Wand", die die Funtogramme zurüdprallen läßt,
Spielt der Mond bei den Beobachtungen des Osloer Gelehrten beim Mond zu suchen wäre , denn der Entfernung nach

eine ausschlaggebende Rolle ?

Es ist knapp zwei Wochen her, da der Osloer Forscher
Professor Stormer der Norwegischen Wissenschaftlichen Ge¬
sellschaft einen Vortrag über seine letzten wissenschaftlichen

Untersuchungen in der Frage des Weltraumechos hielt und als
Niederschlag dieser Forschungen bekannt gab , daß heute der
drahtlose Verkehr nach dem Mars und den anderen Planeten
mit Hilfe der kurzen Wellen als eine nicht mehr länger zu

bestreitende Möglichkeit anzusehen sei. Die seitherige These,
daß dem Vordringen der kurzen Wellen auf solche ungeheuere
Entfernungen hin durch einen undurchdringlichen Elektronen
wall ein Ziel gesezt sei, müsse als unhaltbar gelten . In der
Tat sind die Beobachtungen des Osloer Gelehrten durch Hun¬
derte von Sendestationen alsbald darauf bestätigt worden .

Außer dem Osloer Gelehrten sind im Dezember verflosse
nen Jahres die Wahrnehmungen auch von dem holländischen
Wissenschaftler Professor Van der Pol gemacht worden , des¬
gleichen hat man aus englischen wissenschaftlichen Kreisen

damals sowohl wie auch neuerdings wieder das Auftreten des

Weltraumechos bestätigt . Mit am stärksten hat die holländische
Station Eindhoven , die ausschließlich mit kurzen Wellen Ver =

suche anstellt , diese Erscheinungen wahrgenommen . Die Funko¬

gramme , die diese Sendestation hinaus ins All sandte , rotierten

zweimal , meist sogar dreimal um den Erdball . In Zeitständen

von einer sechstel bzw. einer sibentel Sekunde machten sich jedes

mal eigentümliche Wiederholungen dieser ausgesandten Funko¬

gramme bemerkbar , doch waren diese Wiederholungen nicht so

start , daß man ihnen mit vollem Recht den Namen Echos geben

könnte . Die eigentlichen Echos waren vielmehr erst in Zeit
abständen von etwa 21 bis 26 Sekunden zu beobachten .

Alle diese Untersuchungen werden neuerdings in vollem

Umfange auch geſtüzt durch Ermittelungen des englischen Ge¬
lehrten Professor Appleton , der gemeinsam mit seinem
Assistenten die Forschungsarbeit noch um ein Stück weiter

brachte, insofern nämlich, als es diesen beiden Herren geglückt
ist, die Weltraumechos sogar als geschriebene
Zeichen einzufangen , ein Experiment , das an der Rich¬
tigkeit der Stormerschen Theorie nun feinerlei Zweifel mehr

läßt. Professor Appleton ist sich mit dem Osloer Forscher gänz¬
lich darüber einig, daß der Weg der kurzen Wellen so gut wie
unbeschränkt ist , daß die Gasfülle , die den Erdball umhüllt ,

ihnen auch nicht ein Hindernis sein kann . Danach ist jeder

beliebige Himmelskörper mit Hilfe der kurzen Wellen zu er
reichen .

-

tönnte es mit dieser Kombination ungefähr stimmen . Es fehlt

dabei allerdings die Erklärung für die ziemlich große „ Ver¬

spätung ", die die Wellenbotschaften bei ihrer Reise ins Univer¬
sum über sich ergehen lassen müssen . Vorläufig rechnet man
mit der Wahrscheinlichkeit , daß sich die Wellenbotschaften , vom
Mond einmal aufgefangen , erst nach einer bestimmten Zeit
wieder aus dem physikalisch - chemischen Bereiche des Mondes
loszulösen vermögen .

Ob diese noch ziemlich vage Vermutung freilich Anspruch

auf eine wissenschaftliche Begründung machen kann, das zu ers
forschen muß den weiteren Ermittelungen anheimgegeben
werden . Nachdem die Existenzfrage des Weltraumechos und
die Weltenraumtheorie so glänzend und so vielfach bestätigt ist,
dürfte es in absehbarerZeit vielleillt schon zur restlosen Lösung

Das wissenschaftliche Fazit des
dieser Nebenfrage kommen .

Weltraumechos wird durch diese Nebenfrage nicht weiter mehr
berührt .

Der Walfisch dem Untergang geweiht ?

In der neueren Zeit haben die Fangmethoden eine so

große technische Vervollkommnung erreicht , daß für das Ge =

schlecht der Walfische die Dinge ständig bedrohlicher werden .

Es kommt hinzu , daß sich gerade im letzten Jahrzehnt außer¬

ordentlich viel neue Gesellschaften gebildet haben , die teilweise

so glänzend fundiert sind , daß sie den Walfischfang in aller¬

größtem Stile betreiben tönnen . Allmählich machen sich aber
Die

die Schattenseiten dieses Massenbetriebes bemerkbar .

Walfischbestände gehen von Monat zu Monat in ganz beäng¬

stigender Weise zurück , und da man bisher noch sehr wenig von

der Gewohnheit und Lebensweise dieser Meeresungeheuer weiß ,

ist es schwer , durch entsprechende Maßnahmen die Fortpflan¬
zungsmöglichkeiten zu begünstigen. Selbst wenn die Ver¬
mehrung der Tiere begünstigt und so der entsprechende Aus¬

gleich geschaffen werden könnte, käme immer noch ein Hindernis
hinzu : die Waltiere suchen, wenn sie sich in stärkerem Maße
bedroht fühlen , ganz plöglich völlig neue Gebiete auf , so daß

es dann doppelt schwer ist , an sie heranzukommen . Jedenfalls

liegen die Dinge augenblicklich so ernst, daß sich verschiedene
Regierungen veranlaßt gesehen haben, den Völkerbund zum
Einschreiten gegen diese Massenfänge zu veranlassen . In den

nordischen Gebieten lohnt sich der Walfischfang schon längst

nicht mehr . Kein Wunder , denn dort wird auf die Waltiere
bereits seit mehr als 800 Jahren systematisch Jagd gemacht .

In anderen Meeresgebieten drohen sich die Verhältnisse schon
in absehbarer Zukunft ähnlich zu verschlimmern .

Polizei - Kioske in London .

Daß die Gashülle vollkommen ohne Behinderung für den
Weltenfunk ist , bezeugt allein schon die Tatsache , daß die

Wellenbotschaft von einer Wand , wenn man so sagen darf ,

zurückgeworfen wird , die von der äußeren Gashülle phan¬

tastisch weit entfernt liegt , jedenfalls in einem Abstande , der

in ungezählte Millionen von Meilen geht . Immerhin ist ein
Anhaltspunkt für die mathematische Berechnung dieser phan¬

tastischen Weite gegeben durch das bisherige Forschungsergeb¬
nis . Die Wellenbotschaft benötigt zum Umkreisen des Erd¬
balles eine Sechstel - bis eine Siebentelsekunde . Bis aber die

Wellenbotschaft aus dem eigentlichen Universum wieder zurück¬

geworfen wird , verstreichen 21 - 26 Gefunden . Dieser verhält¬

nismäßig riesige Unterschied veranschaulicht am auffallendsten , Sanitätsstation eingebaut und eine Zelle zum Unterbringen

wie weit die „ Wand " , an der die Funkogramme abprallen

oder wiederzurückgeworfen werden , von der die Erde um

schließenden Gasschicht entfernt sein muß .

Der Große Brockhaus , Band II .

-

Mit Spannung erwartet , ist nun der zweite Band des Großen
Brockhaus " erschienen . Alles was sich im Alphabet zwischen Asuncion

in Paraguay und dem polnischen Marktflecken Blazowa bewegt , hat

hier eine Heimstätte gefunden . Und welch prächtige Heimstätte ! Wieder
können wir darauf hinweisen , daßwie auch schon beim ersten Band

ber , ,Große Brockhaus " vortrefflich versteht , sich mitten in unser heutiges
Leben hineinzuversezen , unvergleichlich den Anforderungen entspricht , die

wir an ein modernes Nachschlagewerk stellen : nicht nur Auskunft zu

geben , sondern auch Winke und Ratschläge für das tägliche Leben , für

Beruf und Famile , für Arbeit und Mußestunden . Es ist unmöglich ,

auch nur annähernd ein Bild von der Vielgestaltigkeit und Un¬

erschöpflichkeit zu geben , der wir beim Durchblättern dieser 800 Seiten

begegnen . Den Kaufmann werden besonders Artikel wie , ,Arbeits¬

bertrag " oder , ,Ausfuhrtechnik " fesseln . Unter dem Stichwort , ,Bilanz "

findet er genaue Angaben zur Aufstellung und Beurteilung eines Ver¬

mögensnachweises . Dem Beamten werden die Befoldunastabelle oder

Der stets zunehmende Verkehr in den Großstädten bringt

eine wachsende Gefährdung der Fußgänger mit sich, dem in
London durch den Bau von Kiosken an den , dem größten Ver¬

fehr ausgesetzten Straßenkreuzungen abgeholfen werden soll.
Die neuen Kioske sollen in erster Linie den Fußgängern als

sicherer Aufenthaltsort dienen und sind außerdem als kleine

Polizeistation eingerichtet mit direkter Telephonverbindung
nach den nächsten Aemtern und Wachen ; es ist ferner eine

von Häftlingen vor ihrer Abholung zur Polizei , und seitlich

befindet sich ein Schalter , an dem Erfrischungen und Getränke

gereicht werden .

die ausführlichen Darlegungen über Beamtenorganisationen und Be¬
amtenrecht wertvoll sein . Ein Artikel , ,Betriebsrat " unterrichtet über die

neuesten Bestimmungen auf dem Gebiet der Arbeitsgesetzgebung in Deutsch¬
land und im Ausland . Der Musikfreund findet in den Ausführungen über

Beethoven " das Musterbeispiel einer knapp gehaltenen und doch er¬
schöpfenden biographischen Darstellung . Das beigegebene Bildmaterial fann
man sich nicht reichhaltiger denken . Wir finden Beethovens Handschrift ,
Scherenschnitte aus seiner Jugendzeit , zeitgenössische Bilder , ein Faksimile
des Anfangs vom 3. Saz einer Klaviersonate , die Totenmaske , Bilder von

Zeitgenossen , die dem Meister nahestanden , und des Geburts - und Sterbe¬
hauses . Der Artikel , ,Bienenzucht " gibt klare und praktische Anweisungen für
Bienenwirtschaft . Zum Artikel , ,Autostraßen " bringt eine Tafel besonders
charakteristische Aufnahmen , bei denen weder die Avus noch der Nürburg¬

ring noch die Versuchsstraße auf dem Dach der Fiatwerke in Turin vergessen
sind . Die Fülle des Stoffes ist erstaunlich . Der Praktiker , der Gelehrte , der

Journalist , die Hausfrau , sie alle werden ihre helle Freude an dem
Band haben . Entzückend zum Beispiel ist das Einklebebildchen zum
Artikel Biedermeier " : Die Stickerin von Friedrich Kerstina . aus dem

tischen Heil - und Wunderkräutern , eine Zahl , die noch bei

weitem nicht die Gesamtheit der in der Medizin verwendeten
Pflanzen ausmacht ; da aber eine große Anzahl von Fachleuten
an der Sammlung beteiligt ist, ist wohl eine starke Ausdehnung
der Anlage zu erwarten .

# Aegypten " , die große Mode .

In dieser Zeit macht sich wieder der Zug nach dem Güden
besonders stark bemerkbar . Die nordafrikanische Küste und die
historischen Stätten Aegyptens sind mit Besuchern überfüllt , die

Wärme und Romantik suchen. Jeder Tag bringt den großen
modernen Hotels , die wie die Pilze aus der Erde schießen ,
neue Gäste. Der Fremde, der noch ganz geblendet von allzuviel
Sonne aus dem Auto steigt , wird sofort umringt von einer

Schar „ echter " Eingeborener , die sich als Führer durch die

Wüste und als Ratgeber bei Einkäufen der echten „ antiken "

Kunstgegenstände anbieten. Einem gelingt es natürlich gleich,
sich des Handgepäcks zu bemächtigen , und er erzählt in flie¬
ßendem Englisch , daß er ein echter Scheik sei und durchaus ge¬
eignet , den Fremden in die Geheimnisse des Orients ein¬

zuweihen .

Erstaunlich ist die Tatsache, daß, wie man schon in der
ersten ruhigen Stunde feststellt, alles, was man zunächst in
diesem Lande zu sehen bekommt, einen ausgesprochen west¬
europäischen Eindruck macht, und kaum ein Kamelritt durchdie
Wüste, mit dem barfüßigen braunen Treiber zur Seite, ver¬
mag uns zu überzeugen , daß wir uns im alttestamentarischen
Lande befinden . Abends , nach dem Diner auf der Terrasse des

Hotels , bringt der Führer uns auf geheimnisvollen Schleich
wegen zu einem Gasthaus in einem verfallenen Vorstadtviertel ,

um uns Einblicke in die Sensationen des orientalischen Lebens

zu geben. Wir sehen Schlangenbeschwörer, tanzende Derwische
und die unvermeidlichen Haremsdamen ; die Vorführungen sind
unverkennbar für den europäischen Besucher zugeschnitten .

Niemand , der auf diese Weise das Land sieht , wird auch
nur einen Hauch des wahren Geistes verspüren . Auch hier hat

Europas Kultur den Reiz jeder Originalität verdrängt . Der

tiefste Eindruck, den ich hatte , war ein nächtlicher Spaziergang
durch die Wüste . Ein unwahrscheinlich heller Himmel spannte
seinen Bogen über die unendliche Weite , aus den nahen Dasen

hörte man das Heulen der Schakale und unheimliches fleines

Getier huschte zu meinen Füßen durch den Sand .

Aegypten verbirgt sein Gesicht vor Europa , bis die Saison

läden und das laute orientalische Treiben macht der wahrenvorüber ist. Dann schließen sich die Bögen der Antiquitäten¬

afrikanischen Monotonie Plaz , die den brennenden Sommer

erwartet.

Der Maler : „ Wie gefällt Ihnen mein letztes Werk ? "
Der Autofanatiker : „ Sehr gut . Auf der Straße muß

man seine 110 Kilometer fahren können . "

"

Schloßmuseum in weimar . Bart und duftig sind die Farben heraus¬
gebracht , wir können keine bessere Anschauung bekommen von dem , was sich
für uns mit dem Begriff ,,Biedermeier " verbindet ! Um eine Vorstellung
von der drucktechnischen Vollkommenheit des Werkes zu erhalten , betrachte
man die Tafel Bildnismalerei " , die uns durch die Geschichte der
Malerei von Jan van Eyck bis Liebermann und van Gogh führt . Daß
die Verwendung von Autotypien im Text , die hier zum ersten Male in
einem großen Lexikon erfolgt , die Anschaulichkeit des Stoffes in un¬
gewöhnlicher Weise erhöht , haben wir bereits beim ersten Band erwähnen
fönnen .

Der letzte Alleswisser ist wohl Leibniz gewesen ; zwischen ihm und
uns liegen aber zweihundert Jahre angestrengtester menschlicher Arbeit .
Selbst dem Gebildeten ist es heute unmöglich , jede Sache und jeden
Ausdruck zu verstehen , der ihm in der Zeitung oder im Gespräch begegnet ,
und so braucht jeder heute ein modernes Nachschlagewerk . Dann aber
ist schon der Große Brockhaus" in erster Linie zu empfehlen, um somehr,
als das bandweise Erscheinen gerade jezt für wenige Mark monatlich
fast jedem den Erwerb möalich macht . WZDII
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Titel „ marschalk " und vers
wendet ihn für wichtige Ge¬
sandtschaften an den kaiser¬
lichen , dänischen , englischen
und polnischen Hof . Ein

Empfehlungsschreiben Mark¬
graf Casimirs von Branden¬
burg an den Hochmeister aus
dem Jahre 1519 ist uns er¬
halten : demnach so
ist an e. h. unser freundlich
bruderlich bei die wollen ge¬
melten Florian Geyer also
zu diener annemen und in
e. h . sachen zu ros oder zu
einem fuesknechthauptman ,
darzu wir ine für tuglich
und geschickt achten , gebrau =

chen und sich gegen ime der¬
mas mit gnaden erzaigen ,
damit er dieser unser furschrift ,
die wir ime gnediglich mainen
genossen zu haben befinde .'66

Es ist klar , daß ein hoch¬
stehender und gutfituierter
Ritter und Landsknechts füh¬
rer , dessen fürstlicher Herrnahe
Beziehungen zu Luther unter¬
hielt und legterem auf seinen
vielen Reisen sicher persön¬

lich begegnet ist , leicht zu
einemeinem getreuen Anhänger
Des neuen Evangeliums
werden konnte und diesen

neuen Gedanken , wie sich

in den Bauernrevolten die

Handhabe dazu bot , auch
in die politische Wirklichkeit
umzusetzen versuchte.

Der Dichter mag sein

Wert als großes Drama der
ersten deutschen Revolution
mißlungen sein - hat jeden¬
falls richtig gesehen , dies
bestätigt die Forschung , als
er den Florian von Gener

zum Helden dieses tragischen
Kampfes um die Einheit
des Reiches machte . ( „ H. K. ")

Blattdütsche Radels .

Sett sten Hus vör sid

allein , hett ' t noch nie von

binnen seihn , will ' t ees uts

gahn man een Schritt , geiht
dat Hus von fülben mit .

( snap )

Dar buten steiht lütt
Ackermann up eenen langen
Bein , sien Bort waßt em
nah baben rup , is gellrich
antaufeihn . ( 10 )

Middags is dat kort un
fleen , abends awer lang tau
sehn . ( * )

وو

Bunte Eife

Bibelkenntnis .

Führer : Hier ist die

Afropolis ? " Junge Dame :
Und wo sind die vier Reiter ? "

(Kölnische Illustrierte .)

Im Kreisblatt des Krei¬

ses F . in Ostpreußen bittet
die dortige Ortskrankenkasse,

zur Entlastung ihres sehr

beschränkten Personals " die¬

ses so wenig wie möglich
persönlich in Anspruch zu
nehmen .
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